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Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung des 
Marktgemeinderates vom 7. 7. 2022
Gedenkminute zum Tod des ehemaligen  
Marktgemeinderates Ernst Kütt
Im Rahmen der Sitzung des Marktgemeinderates ge-
dachten die Anwesenden dem verstorbenen ehemaligen 
Marktgemeinderat Ernst Kütt.
„Der Markt Rimpar trauert um seinen ehemaligen Marktge-
meinderat Herrn Ernst Kütt, der am 13. 6. 2022 im Alter von 
91 Jahren verstorben ist. Ernst Kütt gehörte dem Rimparer 
Marktgemeinderat vier Amtsperioden an. Während seiner 
Amtszeit war er im Bauausschuss tätig und brachte dort 
seine Erfahrung als Handwerker in die Entscheidungspro-
zesse mit ein. In seine Amtszeit fielen u. a. die Sanierung 
des Schlosses und der Bau der Dreifachturnhalle. Ernst 
Kütt setzte sich stets äußerst gewissenhaft und mit vor-
bildlichem Bürgersinn für die Belange der Allgemeinheit 
ein und hat mit seiner bodenständigen, stillen und über-
legten Art die Politik in der Marktgemeinde mitbestimmt. 
Wir danken ihm für sein ehrenamtliches Wirken im ASV 
Rimpar. Als aktiver Fußballer hat er die erfolgreiche Zeit 
der 1950er und 1960er Jahre mitgeprägt. Wir werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl 
gilt seiner Familie,“ so Bürgermeister Bernhard Weidner. 
Sachstandsbericht kalte Nahwärme  
im Bickelsgraben und mögliche Alternativen  
zur weiteren Vorgehensweise; Beschlussfassung
Die Baustelle wurde eingerichtet, die Baufahrzeuge sind 
schon vor Ort und auch der symbolische Spatenstich für 
das Baugebiet Bickelsgraben wurde bereits getätigt. Nun 
musste in der Sitzung des Marktgemeinderates dringlich 
die Frage der Wärmeversorgung geklärt werden. Hätte man 
sich für eine zentrale Lösung durch die GASUF entschieden, 
hätte die Errichtung des Leitungsnetzes noch diesen Som-
mer erfolgen müssen. Doch Matthias Förster von der GA-
SUF hatte keine guten Nachrichten für das Gremium. Eine 
Energieversorgung des Baugebiets Bickelsgraben in Maid-
bronn mit Erdwärme, wie eigentlich geplant, wird es nicht 
geben. Im Februar folgte, trotz positiver Vorgespräche, die 
Absage von Seiten des Landratsamtes. Zuvor hatte sich das 
Wasserwirtschaftsamt gegen Erdsonden, die die Wärme aus 
einer Tiefe von 70 Metern entnehmen, ausgesprochen. Das 
Amt befürchtet einen "hydraulischen Kurzschluss", bei dem 
sich Grundwasser aus eigentlich getrennten Erdschichten 
vermischt. Das Fazit von Bürgermeister Bernhard Weidner: 
"Grundwasserschutz schlägt Klimaschutz". Ein klimaneutra-
les Baugebiet mit Erdwärme war die Wunschlösung. Auch 
wenn dies nun nicht mehr möglich ist, muss zügig eine an-
dere Lösung gefunden werden. 
Dabei zeigte Matthias Förster von der GASUF weitere Mög-
lichkeiten auf, den Bickelsgraben mit Erdwärme zu versorgen. 
So wäre es denkbar mir einer geringeren Bohrtiefe und einem 
größeren Sondenfeld zu arbeiten. Kurz angesprochen wurden 
auch sog. „Energiepfähle“. Diese reichen nur 40 Meter in den 
Boden. Diese Alternativen wären, so Förster, zwar genehmi-
gungsfähig, aber nicht wirtschaftlich. Auch der Aufbau eines 
Kalt-Nahwärme-Netzes auf Basis von Wärmepumpen wurde 
ins Spiel gebracht. Dabei erzeugen Luft-Wasser-Wärmepum-
pen in einem Technikgebäude mit der Größe einer Doppelga-
rage die Energie. Die Wärme wird dann über ein Leitungsnetz 
zu den Gebäuden geführt, wo Niedertemperatur-Pufferspei-
cher für warme Wohnungen und warmes Wasser sorgen. 
Hier wäre die Gasuf als Energieversorger verantwortlich für 
die optimale Funktion der Pumpen. Hier läge der Vorteil für 
die Bauherren darin, dass nur eine geringe Fläche im Haus 
benötigt werden würde. Auf Anfrage aus dem Rat, schätzte 

Berichte aus dem Gemeinderat Förster die Energiekosten auf etwa 2000 bis 3000 Euro im 
Jahr. Dazu kommen einmalige Installationskosten von 7000 
Euro. Eine Solaranlage mit einer Größe zwischen 150 und 200 
Quadratmetern neben dem Technikgebäude könnte zudem 
den Anteil des Stroms aus erneuerbarer Energie erhöhen. Sie 
hätte auf dem ursprünglich für das Erdsondenfeld vorgese-
henen Grundstück zwischen Lärmschutzwand und Baugebiet 
entstehen können. Allerdings könnten höhere Strompreise vor 
allem im Winter auch zu höheren Kosten führen. Vorausset-
zung wäre zudem eine Anschluss- und Benutzungspflicht für 
die 33 Grundstücke.
Bei der anschließenden Abstimmung sprach man sich 
mehrheitlich gegen eine zentrale Lösung aus. Die momen-
tane Tendenz ist autark und unabhängig zu sein, mit einem 
zentralen Konzept sind Photovoltaik und Solar so nicht 
möglich, wurde von Seiten des Rates angemerkt. Die Aut-
arkie wäre auch in Bezug der Elektromobilität ein wichtiger 
Punkt. So befürchtete man unter anderem, dass eine zent-
rale Lösung, die den Bauherren die Energieversorgung vor-
schreibe, auf Ablehnung bei diesen stoßen könnte. 
St. Johannesverein Gramschatz e. V. - Ahorn-Kinder-
garten; Antrag auf Defizitausgleich für das Jahr 2021
Im vergangenen Jahr konnte der St. Johannesverein Gram-
schatz e. V. den Ahornkindergarten in Gramschatz nicht aus 
eigener Finanzkraft betreiben. Es ergab sich für das Jahr 
2021 ein Gesamt-Jahresdefizit in Höhe von 76.646,26 Euro, 
weshalb die Vorsitzende des St. Johannesvereins einen An-
trag auf Ausgleich des Defizits stellte.
Im Jahr 2019 wurde festgestellt, dass bereits die Personal-
kosten die gesetzliche Förderung durch Freistaat Bayern 
und Kommune übersteigen. Dieser Posten wurde detailliert 
mit der Vorstandschaft besprochen und dem Trägerverein 
wurde angeboten, dass die Verwaltung beratend zur Seite 
steht und den Verein unterstützt. Die Verantwortlichen haben 
in den Folgejahren Einsparungen erzielen können, so dass 
im Jahr 2019 ein Defizit i. H. v. 79.331,50 € und im Jahr 2020 
sogar ein Defizit von nur 18.094,25 € erzielt werden konnte.
Der Marktgemeinderat beschloss schließlich einstim-
mig, das Defizit für das Jahr 2021 des St. Johannesver-
eins Gramschatz e. V., Träger des Ahorn-Kindergartens 
Gramschatz, von insgesamt 76.646,26 € zu übernehmen. 
Bürgermeister Bernhard Weidner und die Mitglieder des 
Marktgemeinderates lobten das ehrenamtliche Engage-
ment der Vorstandschaft. 

Bericht des 1. Bürgermeisters über  
die Geschäfte der laufenden Verwaltung
Fahrt nach Languidic
Bürgermeister Bernhard Weidner teilte mit, dass das 
Partnerschaftskomittee am langen Wochenende vom 
03.10.2022 eine Fahrt nach Languidic geplant hat und 
dankte für die Initiative.
Einwohner-Statistik
Weiter informierte Weidner, dass der Markt Rimpar am 
31.12. 2021 7.735 Einwohner mit Hauptwohnsitz und über 
8.000 mit Haupt- und Nebenwohnsitz zählte.
Die Personalplanungen für das kommende Kita-Jahr 
2022/2023 
Die Personalplanungen für das kommende Kita-Jahr wur-
den mit allen Leitungen besprochen und konnten abge-
schlossen werden. So werden zum September vier Be-
rufspraktikanten und eine SPE-Praktikantin eingestellt. 
Daneben informierte Bürgermeister Bernhard Weidner 
u. a. über geplante Einstellungen von ErzieherInnen und 
KinderpflegerInnen zum 1. September 2022 - darunter 
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auch einer Springerin - und Versetzungen. Im Hinblick auf 
den Herbst/Winter 2022/2023 und auf die Eröffnung des 
neuen Kindergartens in der Bachgasse im nächsten Jahr 
soll weiter Personal akquiriert werden, um auch mit der 
neuen Einrichtung ab September 2023 in bewährter Quali-
tät starten zu können.
Info über Tarifabschluss
Bürgermeister Weidner informierte das Gremium, dass die 
Mitgliederversammlung der Vereinigung der kommuna-
len Arbeitgeberverbände (VKA) den Tarifabschluss für die 
rund 330.000 Beschäftigten im kommunalen Sozial- und 
Erziehungsdienst vom 18. Mai 2022 mit Mitteilung vom 
20.06.2022 bestätigt hat. Demnach erhalten alle Beschäf-
tigten ab diesem Jahr zusätzlich 2 Regenerationstage. Ab 
1. Juli 2022 erhalten die Beschäftigten in den Entgeltgrup-
pen S 2 bis S 11a (u.a. Erzieherinnen und Erzieher) eine 
monatliche Zulage in Höhe von 130 Euro. Die Sozialarbei-
terinnen und Sozialarbeiter (in den Entgeltgruppen S 11b 
bis S 12 sowie S 14 und S 15) erhalten ab 1. Juli 2022 
ebenfalls eine Zulage in Höhe von 180 Euro. Diese Zulage 
kann auf Wunsch der Beschäftigten zu einem Teil in Frei-
zeit umgewandelt werden (maximal 2 Arbeitstage pro Ka-
lenderjahr). Die Zulagen allein erhöhen die Personalkosten 
der kommunalen Arbeitgeber im Bereich des Sozial- und 
Erziehungsdienstes um jährlich 3,7 Prozent, so Weidner.
Corona-Schnelltests auf dem „Platz der Partnerschaft“
Die Covid-Schnelltests auf dem Platz der Partnerschaft 
werden vorerst weiter angeboten.
Ortsumgehung
Die Verkehrszählung ist durchgeführt, erste Ergebnisse 
werden in der 28. KW erwartet. 
Weiter ist eine Aufklärungsversammlung für das Unterneh-
mensverfahren Rimpar 4 für den 27.09.2022 geplant. Die 
Ladung für den Versammlungstermin wird voraussichtlich 
in der KW 29 (18.-22.07.) verschickt werden.
Wasserversorgung Gramschatz
 

Foto Oliver Werner 

Wie Bürgermeister Bernhard Weidner berichtete, waren 
sämtliche Nachuntersuchungsergebnisse, auch im Ortsnetz, 
ohne Befund. Die Chlorung wurde wieder eingestellt. Weite-
re Nachuntersuchungen werden wie geplant durchgeführt. 
Das Ziel, die Wasserversorgung von Gramschatz baldmög-
lichst chlorfrei betreiben zu können, wird weiterhin verfolgt. 
Bis stabile Gleichgewichtszustände des Biofilms erreicht 
werden, kann nach dieser Chlorungszeit eine gewisse Zeit 
vergehen. Ebenso ist bekannt, dass mit steigenden Wasser-
temperaturen infolge der Bodenerwärmung Gleichgewichts-
zustände beeinflusst werden können. 
Ortsplatz Gramschatz
Die Arbeiten an der Ortsmitte in Gramschatz gehen zügig 
voran. Inzwischen wurde das neue Buswartehäuschen er-
richtet und inklusive des angrenzenden Parkplatzes „ein-
gepflastert“. Der Bücherschrank wurde auf die andere 
Straßenseite versetzt und ebenfalls „eingepflastert“. In der 
restlichen Fläche wurde die Infotafel neu versetzt und eine 

Fläche für den Gedenkstein geschaffen. Die restlichen 
Pflasterarbeiten in diesem Bereich sind ebenfalls erfolgt.
 

Foto Oliver Werner 
Zum Haushalt 2022
Bürgermeister Bernhard Weidner teilte dem Gremium mit, 
dass der Haushalt 2022 mittlerweile genehmigt wurde. Die 
Satzung hängt aus. Der Haushalt liegt aus und kann ab 
20.7.2022 rückwirkend in Kraft treten. 
Die Kommunalaufsicht des Landratsamtes Würzburg 
stellte fest:

 ● Die Beschlussfassung erfolgte sehr spät im Haushaltsjahr. 
Künftig wird um frühzeitigere Beschlussfassung gebeten. 
Dem wird bereits durch die aktuelle Terminplanung Rech-
nung getragen. Die Einrichtungen werden schon zur Haus-
halts- und Finanzplanung aufgefordert und die Vorbera-
tungen zum Haushalt 2023 durch den Hauptausschuss 
sind für den 10.11.2022 geplant
 ● Der voraussichtliche Stand der Schulden steigt von  
13,4 Mio. Euro auf 14,2 Mio Euro

 ● Die Tilgung wird dieses Jahr 1.025.510 Euro betragen.
 ● Nach den Ansätzen des Finanzplans reichen ab 2024 die 
veranschlagten Zuführungen nicht aus, um die ordentliche 
Tilgung aufzubringen. Die freie Finanzspanne 2024 beträgt 
35 TEUR, in 2025 fehlen 31 TEUR. 

„Die wirtschaftlichen und finanziellen Verhältnisse des Mark-
tes Rimpar sind daher weiterhin angespannt“, so Weidner. 
„Der Marktgemeinderat hat es in den letzten Haushalts-
beratungen mit einer enormen Kraftanstrengung geschafft, 
ohne jegliche Erhöhung (Gebühren, Mieten, Pachten) den 
Haushalt aufzustellen und damit weiterhin freiwillige Leis-
tungen der Marktgemeinde ermöglicht. Wir können aber in 
keinem Fall noch weitere Jahre die Preissteigerungen bei 
Personalkosten, Betriebskosten und Sachkosten auffangen. 
Dazu reicht die freie Finanzspanne nicht aus. Deshalb wird 
es, das kündige ich hiermit an, in den Haushaltsberatungen 
genau zwei Möglichkeiten geben: angemessene Gebühren-
erhöhung und/oder schmerzhafte weitere Einsparungen. Gar 
keinen Spielraum sehe ich für neue Wohltaten, neue oder 
Mehrleistungen. Im Gegenteil“, so Weidner weiter.
Fair Trade 
Auf Anfrage er IGU teilte Weidner mit, dass die Zertifizie-
rung Rimpars als Fair-Trade Gemeinde läuft. 
Nutzung der Hackschnitzelanlage  
in öffentlichen Gebäuden
Von Seiten der CSU kam die Anfrage, inwieweit die Hack-
schnitzelanlage für öffentliche Gebäude genutzt wird. 
Bürgermeister Weidner informierte, dass alle öffentlichen 
Gebäude, wie z. B. der Schlossmühlkiga, die Alte Knaben-
schule, die Maximilian-Kolbe-Schule, etc., die mit den 
Leitungen versorgt werden können, an die Hackschnitzel-
heizung angeschlossen sind. 
Das gesamte öffentliche Protokoll ist nach seiner Genehmi-
gung im Bürgerinfoportal auf der Homepage des Marktes 
Rimpar unter www.rimpar.de einzusehen.
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Für beste Klimabedingungen!

KKÜÜHHLLEE UUNNDD FFRRIISSCCHHEE LLUUFFTT 
IINN IIHHRREEMM AAUUTTOO!!

 KKlliimmaa--WWAARRTTUUNNGG
Funktions- und Leistungstest.  
Absaugen, Recyceln des Kältemittels. 
Befüllen nach Herstellervorgaben.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 

 KKlliimmaa--DDEESSIINNFFEEKKTTIIOONN
Frische Luft, statt Keime und Bakterien! 
Ozon-Desinfektion des kompletten  
Lüftungssystems bzw. des Verdampfers.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 
  
 
 

 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

2200%% RRaabbaatttt ffüürr 
KKLLIIMMAAWWAARRTTUUNNGG 

iinn VVeerrbbiinndduunngg 
mmiitt KKuunnddeennddiieennsstt

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Gasthaus zum Adler
Wirtshaus · Ferienwohnung · Catering

Familie
Frank Ringelmann
Versbacher Straße 199
97078 Würzburg
Telefon 0931/283241
www.gasthaus-adler-versbach.de

 

Liebe Gäste,
da wir während der 
Coronazeit keine Betriebs-
ferien gemacht haben und 
in diesem Jahr der Ukraine-
Krieg ist, haben wir in den 

Sommerferien vom 01. 08. bis 12. 09.2022 
zusätzlich zu unserem Ruhetag am Donnerstag, 
den Dienstag und Mittwoch geschlossen! 

Von Freitag bis Montag sind wir wie 
gewohnt für Sie da und haben geöffnet.
Bitte schauen Sie auch auf unsere Homepage: 
www.gasthaus-adler-versbach.de

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Ihre Familie Ringelmann

von 01. August - 31. August

Ab Donnerstag, 01.September 2022 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 

AusZeit

Ulrike Rau

Ritterstrasse 10
97294 Burggrumbach
Telefon (09367) 3853

www.augenweide-burggrumbach.de

von 01. August - 31. August

Ab Donnerstag, 01.September 2022 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 

AusZeit

Ulrike Rau

Ritterstrasse 10
97294 Burggrumbach
Telefon (09367) 3853

www.augenweide-burggrumbach.de

von 01. August - 31. August

Ab Donnerstag, 01.September 2022 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 

AusZeit

Ulrike Rau

Ritterstrasse 10
97294 Burggrumbach
Telefon (09367) 3853

www.augenweide-burggrumbach.de

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten

Patrick Schmorde 
0170 42 99 850
Ihr persönlicher Kundenberater 

für Würzburg Versbach, Lindleinsmühle, 
Rimpar, Maidbronn, Gramschatz, Retzstadt, 

Hausen bei Würzburg, Erbshausen und 
Sulzwiesen. Weitere Gebiete auf Anfrage.

Weil wir wischen, 
worauf du stehst!

Der Besserwischer, 
Saugen und Wischen 

gleichzeitig.

Innen-,
Außenputz
Maler-
arbeiten
Vollwärme-
schutz/
WDVS
Trockenbau
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Mit dem Bürgerbus zum Einkaufen fahren
Liebe Mitbürger*innen

Der Bürgerbus fährt unsere Mitbürger*innen am 
Dienstag- und Donnerstagvormittag in Rimpar 

und Maidbronn zum Einkaufen. 
Um mitzufahren und zur besseren Planung der  

Fahrten, melden Sie sich bitte einfach bis spätestens 
12 Uhr einen Tag vor der gewünschten Einkaufs-
fahrt telefonisch an unter Tel.: 09365/8067-203. 

gez. Markt Rimpar

Mit dem Bürgerbus ins Geisbergbad
Die Ferienzeit beginnt und Groß und Klein  

wollen sich an den heißen Tagen  
im Schwimmbad abkühlen.

Damit alle Schwimmbegeisterte die heißen Tage 
im Wasser genießen können, fährt der Bürgerbus 

während der Sommerferien kostenfrei vom  
1. August bis einschließlich 9. September 2022 

nach Anmeldung ins Veitshöchheimer Geisbergbad.
Haltestellen sind in Maidbronn bei der Tierarztpraxis, 

in Rimpar am Maxl-Bäck und am Marktplatz.  
Gefahren wird von Montag bis Freitag,  

vormittags um 10.45 Uhr. 
Möchten Sie diesen Service nutzen, melden Sie 

sich bitte bis einen Tag vor der gewünschten 
Fahrt bis 12 Uhr unter 0 93 65/8067-203 an.

Bei mehr als acht Fahrgästen wird eine zweite Fahrt 
durchgeführt. Damit keine Leerfahrten entstehen, wird 
bei der Hinfahrt abgefragt, ob ein Rücktransport um 

18 Uhr gewünscht wird. Der Zustieg in Veitshöchheim 
erfolgt an der Bushaltestelle vor dem Geisbergbad.

gez. Markt Rimpar

Bürgerbusfahrer*innen 
gesucht!
Der Markt Rimpar sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
engagierte Mitbürger* innen, 
die bereit sind auf 450 € 
Basis Bürgerbusfahrten zu 
übernehmen.

Voraussetzung hierfür ist der Führerschein der  
Klasse B. Ein Personenbeförderungsschein wäre 
wünschenswert, ist aber keine Voraussetzung.
Bei Interesse oder für weitere Fragen steht Ihnen 
Frau Ute Väth, Markt Rimpar (Tel.: 09365/8067-203) 
gerne zur Verfügung.

BÜRGERBU
S RIMPAR

Mitte August 2022 werden unsere gasuf-Kunden vom 
zuständigen Netzbetreiber
Energienetze Bayern GmbH, Lilienthalstr. 7, 93049 Regensburg
per Post oder E-Mail über die Zählerablesung informiert.
Auf Basis Ihrer Ablesedaten erfolgt dann die Rechnungslegung der 
gasuf. Wir bitten Sie um Eintragung von Erdgas-Zählerstand und 
Ablesedatum sowie zeitnahe Rücksendung der Karte (Porto trägt 
Empfänger) oder Rückmeldung im Online-Portal an die Energie-
netze Bayern GmbH. Im Falle nicht übermittelter Zählerstände wird 
Ihr Gasverbrauch nach anerkanntem Schätzverfahren auf der 
Grundlage Ihrer Vorjahreswerte ermittelt. Vielen Dank!

Kundeninfo:
Erdgas-Zählerstandsablesung
Wir bitten um Ihre Unterstützung

Gasversorgung Unterfranken GmbH
Nürnberger Str. 125 | 97076 Würzburg
Tel. 0931 2794-485 | www.gasuf.de

FERNWASSERVERSORGUNG –  
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie  
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 19,9 mg/l, Stand: 20. 6. 2022 
Gesamthärte ca. 23,7 ° dH (deutsche Härte); Bereich „hart“ 
Stand: 3/2021 
weitere Werte finden Sie unter: www.fwm-wue.de/ 
Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar 
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 43,4 mg/l 
Gesamthärte 28,1 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 5,0 mmol/l; Stand 20. 4. 2022 
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar  
finden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
in Gramschatz (gesamter Ortsteil) 
Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt  < 1,00 mg/l 
Gesamthärte 21,8 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 20. 4. 2022
Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter).

Wissenswertes Am 28. 7.  2022 um 19.00 Uhr 
Sitzung des Marktgemeinderates, beginnend mit 

Bürgerfragestunde im Sitzungssaal des Rathauses.
(Bitte Aushang und aktuelle Corona-Regeln beachten!)Klima-Workshop  

am 21. 7.  2022 um 18.00 Uhr  
in der „Alten Knabenschule“

Waldgang 
am 22. 7.  2022 um 9.00 Uhr  

im Walderlebniszentrum „Einsiedel“
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Glasfaserausbau

Der Glasfaserausbau in Gramschatz hat Mitte Juni begonnen. 
Die Fa. Circet ist aktuell in Gramschatz tätig – einer-
seits wird die Überlandleitung bis zur Gemarkungs-
grenze in Richtung Arnstein erstellt und zeitgleich  
die Leitungsverlegung im Wohngebiet „An den Öl-
äckern“. Auch in Maidbronn wird mit der Verlegung-
der Glasfaser begonnen.

Neubau KiTa Bachgasse

Inzwischen sind die Ziegel auf 
das Dach des Kindergartens 
in der Bachgasse aufgebracht. 
Die Arbeiten liegen im Zeitplan und schon 
bald kann mit dem Innenausbau begonnen 
werden. 

Auf der Homepage des Marktes Rimpar informieren wir 
unter www.rimpar.de/aktuelles/projekte/ über die  
aktuell laufenden großen Bauprojekte. 
In Form eines Bautagebuchs wird in regelmäßigen Ab-
ständen mit kurzem Text über den aktuellen Stand und 
Fotos des Baufortschritts der Projekte dokumentiert. 

Auf diese Weise wollen wir den Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit geben, sich über die verschiede-
nen Bautätigkeiten im Ort zu informieren. 

Der erste Bauabschnitt der 
Sanierung der Weinberg-
straße konnte bereits früher 
als erwartet abgeschlossen 
werden. Inzwischen fand 
eine Anliegerinfo für den 
zweiten Bauabschnitt statt, 
mit dem in der 28. KW  
begonnen wurde.

Straßensanierung Weinbergstraße

Parkplatz und Freifläche  
Niederhoferstraße

Auf der Seite „Alte Schmiede“ wurde mit 
den Arbeiten an der Natursteinmauer 
begonnen. Auf der gegenüberliegenden 
Seite wird der Schotterparkplatz an der 
Apotheke ca. 5 – 10m in Richtung Norden 
vorübergehend verschoben, so dass zeit-
gleich auch hier gearbeitet werden kann.

Update über den Stand der verschiedenen großen Bauprojekte im Markt Rimpar

www.rimpar.de/aktuelles/projekte

Der Markt Rimpar trauert um seinen ehemaligen Marktgemeinderat

Herrn Ernst Kütt
der am 13.6.2022 im Alter von 91 Jahren verstorben ist.
Ernst Kütt gehörte dem Rimparer Marktgemeinderat von 1972 – 1996 an.
Während seiner Amtszeit war er auch im Bauausschuss tätig und brachte dort seine Erfahrung als Handwerker 
in die Entscheidungsprozesse mit ein. In seine Amtszeit fielen unter anderem die Gebietsreform, die Sanierung 
des Schlosses und der Bau der Dreifachturnhalle. 
Ernst Kütt setzte sich stets äußerst gewissenhaft und mit vorbildlichem Bürgersinn für die Belange der Allgemeinheit 
ein und hat mit seiner bodenständigen, stillen und überlegten Art die Politik in der Marktgemeinde mitbestimmt. 
Wir danken ihm für sein ehrenamtliches Wirken im ASV Rimpar. Als aktiver Fußballer hat er die erfolgreiche Zeit der 
1950er und 1960er Jahre mitgeprägt. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister 
Marktgemeinde Rimpar Rimpar, im Juni 2022

Texte und Fotos: Nadja Kess
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Symbolischer Spatenstich im Neubaugebiet „Bickelsgraben“
33 neue Bauplätze sollen im Neubaugebiet „Bickelsgra-
ben“ im Rimparer Ortsteil Maidbronn entstehen. Auch 
ein Spielplatz mit dem Motto „Feuerwehr“ ist auf dem 
2,80 ha großen Areal am Ortseingang von Maidbronn ge-
plant. Vor kurzem wurde mit der Schaffung von Baustel-
leneinrichtungs – und Lagerflächen und vorbereitenden 
Maßnahmen, wie dem Oberbodenabtrag, begonnen. Im 
Mehlenweg werden schon Kanalarbeiten durchgeführt und 
neue Schächte gesetzt – nun folgte der symbolische Spa-
tenstich. Zu diesem trafen sich Bürgermeister Bernhard 
Weidner, Marco Göbet (Leiter Fachbereich Planen und 
Bauen), Oliver Werner (Fachbereich Planen und Bauen),  
Alexander Kempf (IB Köhl). Michael Löhe (IB Köhl), Mat-
thias Henfling (BayernGrund), Guido Engelskirchen (Fa. 
Pfeuffer) und Nina Kießling (Fa. Pfeuffer). 
Die Grundstücke sind bei den Bauinteressenten sehr be-
gehrt gewesen. So gab es bereits Anfragen, noch bevor die 
begonnene Erschließung überhaupt gestartet war. Schon 
lange wurde in Maidbronn kein Baugebiet mehr ausgewie-
sen, weil man auf die Nachverdichtung gesetzt hatte. Bau-
land ist rar in Maidbronn und auch die Bauplätze im Rim-
parer Baugebiet „Lohenweinberg“, das 2015 erschlossen 
wurde, sind größtenteils vergeben. Wegen der ungebroche-
nen Nachfrage sei es an der Zeit gewesen, Interessenten 

die Möglichkeit eines Eigenheims in Maidbronn zu bieten. 
Das Neubaugebiet sticht u.a. mit einer Glasfaserleitung mit 
bis zu 1000 Megabit pro Sekunde hervor. Ab Sommer 2023 
können die Bauwilligen dann voraussichtlich ihren Traum 
vom Eigenheim verwirklichen. 
Ein Grund für die Beliebtheit Maidbronns ist, neben einer 
gut funktionierenden Dorfgemeinschaft, sicher auch die 
gute Lage Maidbronns. Ländlich geprägt, aber stadtnah. 
Mit dem Netto- Markt, der am 19.7.2022 eröffnet, gibt es 
nun auch eine Einkaufsmöglichkeit im Ortsteil.
Der Aufstellungsbeschluss für das Neubaugebiet erfolgte 
im Jahr 2011. Wegen Verzögerungen durch Grundstücks-
verhandlungen und planungstechnischen Herausforderun-
gen wurde die Satzungsreife und die Erschießungsplanung 
2020 zum Abschluss gebracht. Die nun beginnenden Er-
schließungsarbeiten werden voraussichtlich bis Sommer 
2023 dauern. Die Vergabe der Bauplätze ist bereits durch 
ein Punkte-System erfolgt. Dabei wurden u.a. Familien und 
ehrenamtlich Tätige berücksichtigt. Der Kaufpreis richtete 
sich mit 375 Euro/m2 am aktuellen Marktwert. Die komplet-
te Finanzierung und Erschließung wickelt der Markt Rimpar 
mit der Fa. BayernGrund ab. 
 Text und Foto: Nadja Kess

Baugebiet Bickelsgraben Maidbronn

Im Bild (v.l.n.r.): Beim Spatenstich für das Maidbronner Baugebiet „Bickelsgraben“: Oliver Werner (Fachbereich Planen 
und Bauen), Marco Göbet (Leiter des Fachbereichs Planen und Bauen), Alexander Kempf (IB Köhl), Matthias Henfling 
(Bayern Grund), Rimpars Bürgermeister Bernhard Weidner, Michael Löhe (IB Köhl), Nina Kießling (Fa. Pfeuffer) und 
Guido Engelskirchen (Fa. Pfeuffer).

Jäger Claus Czegley errichtet  
Bienenbehausungen im Wald 
Die Bienen im Rimparer Wald haben neue 
Behausungen. Gespendet wurden diese 
von Jäger Claus Czegley (Mitte). Nun be-
gutachtete Bürgermeister Bernhard Weidner 
(rechts) und Jäger Daniel Schömig (links) die 
neuen „Bienenbäume“, die den natürlichen 
Lebensraum einer Baumhöhle imitieren und 
dankte den beteiligten Jägern für ihr Enga-
gement zur Unterstützung der Biodiversität 
im Wald. 
Die Idee kam dem Jäger beim Gang durch 
die Flur. Dort beobachtete er, dass die Blüh-
wiesen der Bauern sehr gut von Bienen und 
vielen anderen Insekten angenommen wer-
den. Dabei ist ihm aufgefallen, dass man 
im Wald, zumindest bewusst, eher selten 
Bienen fliegen sieht. Deshalb hat er Kontakt 
mit mehreren Imkern aufgenommen und bei 

ihnen nachgeforscht, ob es nur seine Empfindung ist bzw. warum dies so ist. Wäh-
rend der Gespräche mit den Imkern wurde ihm erklärt, dass der Wald eigentlich der 
natürliche Lebensraum der Biene ist. 
So wurde die Idee geboren einige Bienenbehausungen im Wald anzubringen um 
die Biodiversität im Wald zu unterstützen. Um die Standorte an den Bäumen so 
festzulegen, dass sie nicht beim nächsten Holzeinschlag mit dem Harvester wie-
der geerntet werden, setzte er sich mit Förster Hubertus König (†) in Verbindung. 
 Text + Foto: Nadja Kess
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon | Fax 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

9-Euro-Tickets sammeln, Abo bei der APG
abschließen und Geld zurückerhalten.
INFOS UNTER
www.apg-info.de/umsteigen

JETZT 
ODER NIE!

ZWISCHEN 01.09. UND 31.12.2022
ABO ABSCHLIESSEN UND

BIS ZU 27 EURO
SPAREN.

Nur im APG-
Kundenzentrum

SYLT IST DIR NICHT GENUG?
NACH DEM 9-EURO-TICKET
KOMMT DEIN ABO!

Grillen mit Mehrweg statt Einweg
Falls der Grill ausgedient hat, können die 
verschiedenen Grillarten wie folgt entsorgt 
werden:

▪ Elektrogrills nehmen alle Wertstoffhöfe
als Elektrokleingeräte an.

▪ Kohle- und Gasgrills aus Metall (ohne
Gasflasche) können als Altmetall ebenfalls 
auf allen Wertstoffhöfen entsorgt werden.

▪ Zur Entsorgung von Steingrills wenden
Sie sich bitte an Privatentsorger.

Porzellan und Besteck
statt Pappteller, Plastikgeschirr
und Papierservietten.

Restentleerte Verpackungen
gehören in die gelbe Tonne.

NACHHALTIGER GRILLSPASS

Grillkohleasche vollständig abkühlen 
lassen und in Zeitungspapier verpackt in 
der Restmülltonne entsorgen.

Grillrost mit selbstgemachtem 
Scheuerpulver reinigen
▪ Grillrost einweichen.
▪ Selbstgemachtes Scheuerpulver

(100 gr. Natron mit 1 EL Salz und
1 EL feiner Zitronensäure vermischen) 
aufstreuen und mit einer Bürste
sauber schrubben.

▪ Mit klarem Wasser abspülen
und trocken lassen.

Grillkorb, -bretter und Gemüse-
blätter statt Alufolie.
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Würzburg: Die letzte Fahrt der  
Eisenbahnwaggons hatte keine Schienen
Der Rimparer Schwergutlogistiker ARNOLD sorgte für 
den sicheren Transport von zwei Güterwaggons über 
Würzburgs Straßen.
Üblicherweise organisiert der Rimparer Projektspedi-
teur Schwerlasttransporte über längere Strecken, über 
mehrere Ländergrenzen oder gar Kontinente hinweg. 
Unspektakuläre Aufträge sind dabei eher die Ausnahme.
Trotzdem verlangt auch eine Überführung von zwei 
Eisenbahnwaggons per Tieflader über weniger als fünf 
innerstädtische Kilometer akribische Planung und Ab-
stimmung mit den Behörden. Am 4. Mai 2022 fand solch 
ein Transport statt. Ausgangspunkt war der Verlade-
bahnhof Würzburg-Zell, Ziel das Gelände des Auftrag-
gebers, der Staatlichen Feuerwehrschule im Würzburger 
Stadtteil Zellerau.
Beim Transportgut handelte es sich um zwei ausran-
gierte Güterwaggons, darunter ein Kesselwagen, mit 
15 Tonnen das schwerere der beiden Frachtstücke. Da 
beide Waggons mit gut zehn Metern etwa die gleiche 
Länge aufwiesen, genügte als Fahrzeug ein Tieflader, 
der die Waggons nacheinander über die kurze Strecke 
transportierte. Ebenfalls im Einsatz war ein Autokran zur 
Be- und Entladung.
Aufgrund der geringen Entfernung erteilte die Würzbur-
ger Stadtverwaltung die Genehmigung, den Transport 
tagsüber durchzuführen. So wurde den Schienenfahr-
zeugen auf der Straße etwas mehr Aufmerksamkeit zu-
teil als bei einem sonst üblichen Nachtausflug.
Zehn Stunden dauerte die gesamte Aktion, bei der im 
Prinzip alles nach Plan ablief, für den ARNOLD-Prokurist 

Walter Niederländer verantwortlich zeichnete. Die größ-
te Herausforderung stellte die Fixierung der Waggonrä-
der auf dem Tieflader dar. Hierfür bedurfte es extra an-
gefertigter Halterungen aus Holz.
In neuer Funktion dienen die beiden Waggons als Teil 
des Übungsgeländes der Feuerwehrschule für den 
Ernstfall. Diese hatte extra einen kleinen Bahnhof samt 
Gleisanlage errichtet. Als weitere Attrappen stehen da-
neben noch eine Lagerhalle sowie ein Einfamilienhaus.
 Text: Florian Lußem

Hole dir bereits jetzt dein APG-365-Euro-Ticket
Früh kommen lohnt sich
Ab August heißt es wieder: 365 Tage ÖPNV nutzen und nur 
165 Euro bezahlen. Denn bei der APG erhalten Schüler:innen 
und Azubis aus dem Landkreis Würzburg auf das 365-Euro-
Ticket einen Zuschuss von 200 Euro. Dabei übernehmen deine 
Gemeinde und der Landkreis Würzburg jeweils 100 Euro. Du 
musst also vor Ort nur noch die Eigenbeteiligung von 165 Euro 
bezahlen und schon bist Du ein Jahr mobil! Um lange Warte-
schlangen zu vermeiden, komm am besten gleich in den Som-
merferien vorbei. So sparst Du dir eine Menge Zeit! 
So funktioniert es:
1. Lade Dir den Bestellschein unter www.apg-info.de/ 

Aktion herunter oder hole ihn bei der APG vor Ort ab.
2. Lass auf dem Bestellschein von deiner Schule oder 

deinem Ausbildungsbetrieb das Ausbildungsverhältnis 
bestätigen – am besten noch vor den Sommerferien.

3. Komme anschließend mit dem ausgefüllten Antrag zur 
APG in die Juliuspromenade 40 – 44 in Würzburg und 
nimm dein Ticket direkt für 165 Euro mit.

Achtung: Fahrkarten, die in anderen Vertriebsstellen, wie 
beispielsweise bei der WVV in der Domstraße, gekauft 
werden, können nicht nachträglich bezuschusst werden!
Du hast noch Fragen zum Ticket oder dem Ablauf? In unseren  
FAQs findest du alle Antworten auf die häufigsten Fragen. 
Schau einfach unter www.apg-info.de/Aktion vorbei.

Mit Hilfe eines schweren Autokrans wurden die beiden 
Eisenbahnwaggons auf den bereitstehenden Tieflader 
gehoben. Die Fahrt ging vom Verladebahnhof Würzburg-
Zell zur Staatlichen Feuerwehrschule in den Würzburger 
Stadtteil Zellerau.  Foto: ARNOLD

Abriss Buswartehäuschen 
Gramschatz
Die Tiefbaukolonne der Fa. WPB ist 
zwischenzeitlich für uns in Gram-
schatz in Sachen „1250 Jahre 
Gramschatz“ tätig geworden. 
Inzwischen sind alle Pflasterarbeiten 
in der Ortsmitte von Gramschatz er-
ledigt. Das neue Buswartehäuschen 
ist aufgestellt und auch der Bücher-
schrank hat seinen neuen Platz auf 
der anderen Straßenseite bezogen. 
In der restlichen Fläche wurde die Infotafel neu versetzt 
und eine Fläche für den Gedenkstein zum 1250-jährigen 
Dorfjubiläum von Gramschatz geschaffen.  
 Text: Nadja Kess, Fotos Oliver Werner
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Tag der offenen Gartentür: Nutz- und  
Selbstversorgergärten gewinnen an Bedeutung
Rimparer Bürgergarten eingeweiht
Gärten liegen im Trend. In den vergangenen beiden Co-
rona-Jahren haben sie einmal mehr gezeigt, was sie 
vermögen: Sie sind Kraftquellen, die auch in schweren 
Zeiten tragen. Der Tag der offenen Gartentür, der tradi-
tionell am letzten Juni-Sonntag stattfand, zeigte dies ein-
drucksvoll. Hunderte Gartenfreunde nutzten wieder die 
Gelegenheit, die insgesamt 14 Gärten zu besuchen, sich 
auszutauschen, Anregungen zu holen oder einfach nur 
die blühende Natur zu genießen. Organisiert wird er vom 
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege und dem 
Landratsamt Würzburg. Für die Eröffnungsveranstaltung 
im Landkreis Würzburg hatte Jessica Tokarek, Fachbera-
terin für Gartenkultur und Landespflege einen Nutzgarten 
mit außergewöhnlichem Konzept ausgewählt, den neu an-
gelegten Rimparer Bürgergarten.
Bei der Eröffnung ging Altlandrat Eberhard Nuß, der auch 
Vorsitzender des Kreisverbandes für Gartenbau und Lan-
despflege ist, auf die wachsende Bedeutung von Nutz- 
und Selbstversorgergärten ein. Statt wie früher in erster 
Linie „schöne Gärten“ zu zeigen, gehe es heute verstärkt 
darum, eine gesunde Ernährung zu unterstützen. Stell-
vertretende Landrätin Christine Haupt-Kreutzer ordnete 
den Bürgergarten in das aus Großstädten bekannte Phä-
nomen der Urban-Gardening-Bewegung ein und nannte 
das Konzept auch für andere Gemeinden „absolut nach-
ahmenswert“. Anders als ein Schulgarten sei er jederzeit 
zugänglich. Auch mit einem klassischen Kleingarten hat er 
nicht viel zu tun. Nicht ein einzelner Gärtner war hier am 
Werk. Der Garten ist ein Gemeinschaftswerk.
Das Grundstück an der Ecke Niederhoferstraße – Konrad-
Adenauer-Straße hat die Gemeinde bereitgestellt. Wichtig 
war die Förderung aus dem Regionalbudget der Allianz 
Würzburger Norden in Höhe von 7000 Euro. Damit war 
der Großteil der Kosten abgedeckt. Die Idee für den Bür-
gergarten stammt von Freie-Wähler-Gemeinderat Rene 
Schleich, der sie von einer Reise in Norddeutschland mit-
gebracht hatte. Als Impulsgeber und tatkräftige Gruppie-
rung hat sich der Rimparer Obst- und Gartenbauverein 
(OGV) des Gartens angenommen. Mit dem Bürgergarten 
ist ein Hingucker am Ortseingang entstanden.

Schon von weitem fällt der kunterbunt bemalte Bauwagen 
ins Auge. Er beherbergt die Arbeitsgeräte. Als eine der ers-
ten Arbeitsschritte hatte ihn Altbürgermeister Burkhard Lo-
sert eigenhändig mit dem Traktor zentimetergenau an Ort 
Stelle unmittelbar neben der Pleichach manövriert. Dem 
guten Beispiel folgten viele fleißige Helfer. Mit den Arbeiten 
ging es im vergangenen Herbst los. Die letzten Pflanzungen 
waren kurz vor der Eröffnungsveranstaltung erledigt. „Wir 
hatten schon Sorgen, dass bei der Eröffnung kaum etwas 
zu sehen ist“, berichtet OGV-Vorsitzende Elke Weippert. 
Am Tag der Eröffnung erweist sich dies als unbegründet.
Zentrales Element des Bürgergartens sind zehn Hochbee-
te. Auch hiermit greift der Bürgergarten einen Trend auf. Un-
kraut hat es deutlich schwerer und das Jäten ist weniger 
aufwendig. Der Garten soll schließlich nicht nur aus Arbeit 
bestehen, sondern auch Spaß machen. Weippert ist zuver-
sichtlich, wer erntet, der wird auch gießen, Unkraut jäten 
oder den Rasen mähen. „Ziel ist es, dass wir uns als Verein 
irgendwann ganz aus der Pflege zurückziehen können“, er-
zählt Weippert. Die Hälfte der Hochbeete ist schon jetzt fest 
an Paten vergeben, darunter die Schüler der Maximilian-
Kolbe-Schule, der Kinderhort Rimparer Strolche, eine Wild-
kräuterexpertin oder auch eine einzelne Schülerin. Auch 
eine Pflanztechnik, die in Vergessenheit geraten ist, findet 
Anwendung. Der Garten wird von niederstämmigen Spa-
lierbäumen begrenzt. Außerdem gibt es einen kleinen Wein-
berg, den ein örtlicher Winzer angelegt hat, und zahlreiche 
Beerensträucher, die zum Naschen einladen. Blühstauden, 
Clematis und andere Kletterpflanzen bieten Bienen und In-
sekten einen willkommenen Leckerbissen.
 Text: Eva-Maria Schorno

Strahlende Gesichter bei der Eröffnung des Tags der offe-
nen Gartentür, die heuer im neuen Bürgergarten in Rimpar 
stattfand (v.l.): Elke Weippert, 2. Bürgermeisterin und Vor-
sitzende des Obst- und Gartenbauvereins Rimpar; stell-
vertretende Landrätin Christine Haupt-Kreutzer; Jessica 
Tokarek, Fachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
am Landratsamt Würzburg und Altlandrat Eberhard Nuß, 
Vorsitzender des Kreisverbandes Würzburg für Gartenbau 
und Landespflege. Fotos: Christian Ammon

Schmeckt! Der neu eröffnete Bürgergarten in Rimpar fand 
beim Tag der offenen Gartentür großen Anklang bei den 
großen und kleinen Besucherinnen und Besuchern.

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN 
e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und 
Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. 
Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weitere 
Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 11. August 2022 
von 9 bis 12 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrats-
amt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
 Text: Eva-Maria Schorno
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VVK 8,- EUR • Abendkasse 10,- EUR • Einlass ab 18 Uhr • jeweils 1 Getränk inklusive • Tickets unter: www.sixbeckmedia.de

KIR ROYAL
Kultur im Rimparer Schloss Grumbach

Volker Keidel
Liest ab 19.30 Uhr aus seinen Büchern.
Wie lange und wie viel weiß kein Mensch ...

Ticket-Vorverkauf

nur noch wenige Tage! Kinoabend
... im Anschluss zeigen wir den neuesten

Dadord-Würzburch Film im Open-Air Kino

31.07.
Schlosshof

18 Uhr

VVK 8,- EUR • Abendkasse 10,- EUR • Einlass ab 18 Uhr • jeweils 1 Getränk inklusive • Tickets unter: www.sixbeckmedia.de

Dadord-Würzburch Film im Open-Air Kino

Schöne und gepflegte Füße im Urlaub…
FUSSPFLEGEPRAXIS SILKE HEINZ
Tel. 0 93 65/88 15 34 oder 0172/366 25 70 nach Vereinb.

SPINDLER AUDI ZENTRUM WÜRZBURGSPINDLER AUDI ZENTRUM WÜRZBURGSPINDLER AUDI ZENTRUM WÜRZBURG
Nürnberger Str. 126a Nürnberger Str. 126a | 97076 Würzburg 97076 Würzburg
www.spindler-gruppe.de | www.spindler-gruppe.de | 

IHRE AUDI VERKAUFSBERATER

MOBIL 0151 / 56 51 94150151 / 56 51 9415

niklas.romanovskis@spindler-gruppe.deniklas.romanovskis@spindler-gruppe.deniklas.romanovskis@spindler-gruppe.de@

MOBIL 0151 / 17 66 71090151 / 17 66 7109

stefan.reinhart@spindler-gruppe.destefan.reinhart@spindler-gruppe.destefan.reinhart@spindler-gruppe.de @

&
Wieso noch länger warten ?

Sie interessieren sich für einen Audi Neuwagen und möchten 
sich über die verschiedenen Antriebsvarianten informieren? 
Egal ob klein oder groß, Cabrio oder Coupé - Wir sind Ihre 
persönlichen Verkaufsberater in Rimpar und Güntersleben.

Zögern Sie nicht und sprechen Sie uns an!Zögern Sie nicht und sprechen Sie uns an!

IHRE AUDI VERKAUFSBERATER FÜR NEUWAGEN

NIKLAS &&&

@

@

STEFAN&STEFAN&&&&
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 St. Gregor sucht eine Leitung für 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an info@sankt-gregor.de
Fragen beantworten Ihnen gerne Frau Schuhmann unter Tel. 09367 98879-20
oder Frau Eberth-Papp unter Tel. 09367 98879-16

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Tel. 09367 988790 | www.sankt-gregor.de

Für unsere  suchen wir zum 01.09.2022 
eine Leitung in Teil- oder Vollzeit (30 - 38,5 Std./Woche). 

Diese Punkte zeichnen Sie aus:
• 
• 

und verfügen über erste Erfahrungen in der Mitarbeiterführung.
• Ihre Einsatzbereitschaft und Ihr organisatorisches Geschick bringen Sie 

gerne in Ihren Tätigkeitsbereich ein.
• 
• 

dementiell erkrankten Menschen setzen Sie Akzente in der Betreuung und 
 

Diese Punkte zeichnen St. Gregor aus:

• Wir bieten Ihnen ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsumfeld.
• Eine fundierte Einarbeitung und gezielte Fortbildungsmöglichkeiten sind 

selbstverständlich.
•  

weiterzuentwickeln und stehen im kollegialen Austausch mit den Leitungen 

• Eine betriebliche Altersvorsorge ergänzt unsere leistungsgerechte Vergütung.

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

in Teilzeit.

leistungsgerechte Vergütung

St. Gregor sucht Verstärkung im ambulanten Dienst

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Raiffeisenstraße 2 | 97241 Bergtheim 
info@sankt-gregor.de

In unserem Team in Rimpar begrüßen wir gerne eine neue  
Pflegefachkraft (m/w/d) oder eine Pflegehilfskraft (m/w/d),  
auf Wunsch auch in Teilzeit.

Ausführliche Informationen erhalten Sie auf unserer Website  
(www.sankt-gregor.de) oder telefonisch bei: 
Barbara Haupt, Tel. 09367 9887930 
Birgit Schuhmann, Tel. 09367 9887920 

Adolf-Wagenbrenner-Str. 3 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/2205 · Fax 09365/2206
www.kfz-neubert.de · info@kfz-neubert.de

ROBERT NEUBERT

� Klima-Check
� Ersatzteile in Hersteller-

qualität
� Klimaanlagen- und Innen-

raumdesinfektion

Schwankende
Kühlleistung?
Unangenehmer
Geruch?
Kommen Sie
rechtzeitig zum
Klima-Check!
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Aktivitäten: Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald im Juli und August 2022 
Allgemeine Hinweise:
Führungen werden in der Regel durch Mitarbeiter des 
Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.
Teilnehmerbeitrag: 1,– Euro für Kinder,
 2,– Euro für Erwachsene, 
 4,– Euro für Familien.
Bei einigen Veranstaltungen können andere Teilnehmer-
beiträge oder zusätzliche Materialkosten anfallen – 
dies ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt. 
ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns 
wichtig – damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 
Hierfür unter Tel.: 0931/801057 7000 oder  
E-Mail: wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Hinweis: Ab 15 Personen können Führungen auch außer-
halb dieses Programmes nach Absprache gebucht werden.
Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
WALDERLEBNISZENTRUM GRAMSCHATZER WALD
TREFFPUNKT ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangs-
bereich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist dies 
ausnahmsweise nicht der Fall, so wird darauf hingewiesen.
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Die Teilnehmer der Ver-
anstaltungen haben einen Mund-Nasen-Schutz mitzuführen und 
bei Bedarf zu nutzen. Veranstaltungen finden nur im Freien und 
mit vorheriger Anmeldung statt. Bei Veranstaltungen werden die 
Kontakt-Daten der Teilnehmer schriftlich erfasst. 

Sonntag, 24. 7. 2022: Lyrische Baumreise 
Barrierefreier Waldspaziergang. 
Festes Schuhwerk ist empfehlenswert. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: ca. 2 Stunden. 
Teilnehmerbeitrag: 4,– Euro pro Person.
Sonntag, 24. 7. 2022:  Theater Spielberg – Kängu und 
die Regenbogenschlange (Handpuppenspiel)
Das Stück behandelt kindgerecht das Thema „Klimawandel“.
Spiel: Norbert Böll, Regie: Susanne Capar  
Aufführung für Familien mit Kindern ab 4 Jahren. 
Beginn: 16.00 Uhr. Dauer: ¾ Stunde. 
Kassenbeginn: ½ Stunde vorher. 
Eintrittspreise: Kinder 6,– Euro, Erwachsene 8,– Euro, 
Familie (3 Pers.) 18,– €. 
Anmeldung nur beim Walderlebniszentrum unter Telefon: 
0931 801 057 7000 
Vorstellung auf der Seebühne des Walderlebniszentrums. 
Bei schlechtem Wetter findet die Vorführung nicht auf der 
Seebühne, sondern im Walderlebniszentrum statt.
Donnerstag, 28. 7. 2022: Borkenkäfer,  
Schwammspinner und Co. (Wanderung)
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 17.00 Uhr. Dauer: ca. 2 Stunden.
Samstag, 30. 7. 2022: „Unser Wald – eine Klimaanlage 
für alle“ (Führung mit Augenbinde und Stock auf dem 
Sinneswandeln-Pfad unter Volker Tesar, der blind ist)
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Sonntag, 31. 7. 2022: Das Walderlebniszentrum ist 
von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. Es findet keine 
Führung statt. 
Montag, 1. 8. 2022: Abenteuerliche Schatzsuche im 
Gramschatzer Wald 
Aktivität für Kinder ab 8 Jahren. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 ½ Stunden. 
Teilnehmerbeitrag: 2,– Euro (inkl. Schatz) pro Teilnehmer.
Dienstag, 2. 8. 2022: Waldwerkstatt – Grundkenntnisse 
Grünholzschnitzen
Schnitzmesser werden gestellt! 
Aktivität für Kinder ab 6 Jahren. 
Beginn 14.15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden. 
Teilnehmerbeitrag 15,– € (inkl. Material)
Donnerstag, 4. 8. 2022: Survival – Überleben im Wald 
Abenteuer pur für Kinder ab 10 Jahren. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 ½ Stunden. 
Teilnehmerbeitrag: 1,– Euro pro Teilnehmer
Freitag, 5. 8. 2022: Waldwerkstatt:  
„Malen wie die Steinzeitmenschen!“
Kunstwerk kann anschli. mit nach Hause genommen werden. 
Für Kinder ab 7 Jahren. 
Beginn 14.15 Uhr. Dauer 2 Stunden. 
Teilnehmerbeitrag: 15,– Euro (inkl. Material)
Sonntag, 7. 8. 2022: Waldnaturschutz –  
Die Sache mit der Jagd 
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an – Telefon 20 89 960 

von außerhalb Telefon 0 93 65/20 89 960.

Einladung zum Staatsempfang für Hannelore 
Mintzel anlässlich „1700 Jahre jüdisches Leben 
in Deutschland“
Unter diesem Thema fand am Montag, 9. Mai im Kaiser-
saal der Münchner Residenz ein Festakt statt, zu dem 
Ministerpräsident Markus Söder auch unsere Mitbürgerin 
Hannelore Mintzel eingeladen hatte. Dies sollte Anerken-
nung und Dank für Erforschung der Geschichte und Pflege 
der Erinnerungskultur des ehemaligen jüdischen Lebens 
in Rimpar sein. Mit eingeladen waren auch Dr. Martina 
Edelmann (Veitshöchheim) und Georg Schirmer (Lauden-
bach), die ebenfalls in ihren Heimatorten auf diesem Ge-
biet wertvolle Arbeit leisten.
Unter den Festrednern befanden sich auch Dr. Charlotte 
Knobloch und Dr. Josef Schuster als höchste jüdische Re-
präsentanten in Bayern bzw. Deutschland. In den Anspra-
chen wurde das lange harmonische Zusammenleben zwi-
schen der christlichen und jüdischen Bevölkerung betont; 
doch man verschwieg auch nicht die dunklen Stunden der 
Verfolgung und Vernichtung und die Sorge über den noch 
vorhandenen und wieder wachsenden Antisemitismus. 
Der bayerische Antisemitismus-Beauftragte Dr. Ludwig 
Spaenle wies hier auf die wichtige Arbeit der Schulen für 
gegenseitiges Kennenlernen und Toleranz hin.
In den Gesprächen beim  anschließenden Stehempfang 
erkundigten sich zahlreiche Gäste nach dem Stand der 
Sanierung der Rimparer Synagoge. Leider konnte Frau 
Mintzel darüber keine Auskunft geben, da die diesbezüg-
liche Machbarkeitsstudie noch nicht veröffentlicht war.
 Text: Wolfram Bieber
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Seniorentanzkaffee
Die beliebte Veranstaltung findet immer am 3. Mittwoch 
eines Monats statt: 
Der nächste Termin ist am 17. August 2022,  
14 – 17 Uhr in der AKS. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! Die musikalische Unter-
haltung liegt bei Günter Haas, alias Mister Cadillac.
Vortrag: Thema „Demenz im Alter“
Am 20. September 2022, 18 Uhr, AKS.
Frau Angelika Kraus, Fachstelle für pflegende Angehörige im 
Kommunalunternehmen, referiert und beantwortet Fragen 
zum Thema „Demenz“. Eine empfehlenswerte Veranstaltung.
Besichtigung der Kirche „Sankt Cyriakus“
Am 9. 10. 2022, 15.00 Uhr.
Führung und Besichtigung der Kirche „Sankt Cyriakus“ 
in Gramschatz. Es führt Herr Albert Wiesner, Dauer etwa  
90 Minuten. Freiwillige Spende erbeten.   
Soziale Dienste-Angebote
Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an:  
Herrn Günter Rauch, Tel.: 09365/4916,  
für Gläubiger- und Schuldenproblematik;  
Herrn Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644,  
für Altersrente und Besteuerung;  
Herrn Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526,  
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 
Pflegeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
Kulturtafel
www.kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de
Pflegeberatung
Kostenlose Beratung rund um die Pflege  
erteilt Ihnen die Sozialstation St. Gregor:

Informiert …
 ● Seniorentanzkaffee
 ● Demenz im Alter
 ● Führung „St. Cyriakus“
 ● Veranstaltungsvorschau

Veranstaltung des „Offenen Seniorenkreises 
Gramschatz“ am 28. 9. 2022 ab 14.00 Uhr im 
Sportheim Gramschatz.
Thema: „Enkeltrick und Internetbetrug“
Referent: Herr Bursch, Kriminalpolizei Würzburg
Alle Interessierten der Marktgemeinde  
sind herzlich eingeladen!

Am Donnerstag, 28. 7. 2022 findet unser  
Seniorennachmittag ab 13.30 Uhr im  

AWO-Heim, Günterslebener Straße 14, statt.
Kontakt: Harald Schmid, Tel. 0173/7009629. 
Die Coronabedingungen sind zu beachten. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Matthias-Ehrenfried-Schule  
bei den Kinderfestspielen in Giebelstadt
Für Freitag, den 1. Juli hatte der Wetterbericht Dauerregen 
gemeldet. Deshalb gingen schon am frühen Morgen viele 
bange Kinderblicke zum Himmel: Hält das Wetter? Findet 
unser Theaterstück „Das Geheimnis des Einlings“ über-
haupt statt?
Ausgerüstet mit Regenschirmen und -jacken, Matsch-
hosen und jeder Menge Müllsäcken machten sich die 

ersten, zweiten und dritten Klassen dann doch auf den 
Weg nach Giebelstadt. Während der 70-minütigen Vor-
stellung mussten wir zwar so manchen Regenguss aus-
halten, die Kinder waren jedoch von den Abenteuern der 
Hasenhummel, der Eseleule und den anderen Zweilingen 
so fasziniert, dass sie das schlechte Wetter fast vergaßen 
und tapfer auf ihren Plätzen ausharrten. 
Auch ein Ausflug bei Regen kann Spaß machen wie man 
auf dem Foto sieht!
 Text + Fotos: Barbara Bittner, Konrektorin

Telefon: 09367/988790., E-Mail: info@sankt-gregor.de. 
Internet: www.sankt-gregor.de
Ein Service vom „Kommunalunternehmen  
des Landkreises Würzburg“. 
Wohnberatung, Leiter: Tobias Konrad, Tel.: 0931/80442-58 
tobias.konrad@kommunalunternehmen.de
Pflegeberatung, Melanie Ziegler, Tel.: 0931/80442-18; 
melanie.ziegler@kommunalunternehmen.de
Katrin Wettengel, Tel.: 0931/80442-38, 
katrin.wettengel@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pflegende Angehörige
Kontakt: Angelika Kraus, u.a. Psychotherapeutin, Tel.: 
0931/80442-81, angelika.kraus@kommunalunternehmen.de
Hospiz- und Trauerbegleitung
Malteserhilfsdienst, Stadt- und Landkreis Würzburg, 
Tel.: 0931/4505-227
Hospizverein Würzburg, Ansprechpartnerin,  
Frau Dorothee Collier, Tel.: 09365/2457
Homepage Seniorenrat
Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren Sie Angebote,  
Informationen und Veranstaltungshinweise.  
Klicken Sie doch mal rein!
Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen sie sich bitte mit 
Peter Zier, 09365/1789, pzier@t-online.de, in Verbindung.



17

Beginn: ab sofort
Anstellung: Teil- oder Vollzeit
Einsatzort:    Hans-Sponsel-Haus, Würzburg
Stellennr.:    65266        

Freigestellte*r Praxisanleiter*in (m/w/d)

Bewerben Sie sich ohne  

Bewerbungsunterlagen hier:

Kontakt:
Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner 
Frankenstraße 193 • 97078 Würzburg
Tel.:  0931 20984411 
Web: www.awo-unterfranken.de

DER NEUE OPEL ASTRA SPORTS TOURER

MEHR VON ALLEM, 
WAS DU BRAUCHST.

für den Opel Astra Sports Tourer Elegance, 1.2 Turbo, 81 kW (110 PS), 
Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 249,- €

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,7-5,6 l/100 km; Kurzstre-
cke: 6,8-6,7 l/100 km; Stadtrand: 5,7-5,6 l/100 km; Landstraße: 
4,9-4,8 l/100 km; Autobahn: 5,9-5,8 l/100 km; CO2-Emissionen 
(kombiniert): 129-126 g/km.1

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 2.000,– €, Gesamtbetrag: 13.952,– €, Lauf-
zeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 25.992,50 €, effektiver Jahreszins: 
5,00 %, Sollzinssatz p. a., gebunden 4,89 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungs-
kosten: 990,– €  sind separat an Autohaus Ehrlich GmbH zu entrichten.
Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung Deutschland, Mainzer 
Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Autohaus Ehrlich GmbH als unge bundener Vermittler 
tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamt betrag ist Summe aus Leasing-
sonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Ab rechnung von Mehr- und Minderkilometern  
(Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

1 Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prü fverfahren WLTP (Worldwide harmoni-
zed Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prü fverfahren unter Bezugnahme auf 
den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Der Kraftstoff verbrauch und die CO2-
Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs 
durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechni-
schen Faktoren beeinflusst.

Marco Rädlinger
Verkauf Neuwagen

Tel. 0 931 / 270 15 - 32
marco.raedlinger@ehrlich.de

Kerstin Fuchs
Verkauf Neuwagen
Tel. 0 931 / 270 15 - 14
kerstin.fuchs@ehrlich.de

www.opel-ehrlich-wuerzburg.de

WIR BERATEN SIE GERNE.

AUTOHAUS EHRLICH GMBH  
Nürnberger Straße 128 • 97076 Würzburg

Tel. 0931 / 270 150 

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

VEREINBAREN SIE JETZT
IHRE PROBEFAHRT!

UNSER LEASINGANGEBOT

 Adaptives IntelliLux LED® Pixel Licht2
 Volldigitales Cockpit mit 10“-Touchscreen-Farbdis-

play und digitalem 10“-Fahrerinfodisplay
 Teilautonomes Intelli-Drive System2
 Smarte Fahrer-Assistenzsysteme wie Frontkolli-

sionswarner mit automatischer Gefahrenbremsung2

2 Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.
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Sängerin für Hochzeiten, 
Taufen, Abschiede

Ich ergänze besondere Anlässe 
musikalisch mit viel Herz!

Ich freue mich über jede Anfrage:
barbara_boettcher@gmx.net
*Gesangsproben und Preise auf Anfrage

• Lieder auf deutsch 
oder englisch –

individuelle 
Wünsche möglich

• Live-Gesang 
auf instrumentale

Hintergrundmusik*

• Würzburg und 
nahe Umgebung

Zusendung von Texten und Bildern für Rimpar aktuell
Wir bitten redaktionelle Inhalte (Texte/Bilder) für „Rimpar aktuell“ pünktlich an riak@rimpar.de zu senden, diese vorab einheitlich 

und thematisch zu benennen sowie immer den Verfasser und den Fotografen anzugeben. Vielen Dank für Ihr Verständnis.



19

Klassenfahrt nach München
Die neunte Jahrgangsstufe der Maximilian-Kolbe-Mittel-
schule verbrachte drei wundervolle und aufregende Tage 
in München. 
Im H2-Hotel in München eingecheckt ging es direkt ins 
Sealife-Center, in dem kleine und große Fische, auch 
Haie und Rochen, bewundert werden konnten. Am 
nächsten Tag standen eine Stadtrundfahrt und der Be-
such des BMW-Museums und der BMW-Welt auf dem 
Plan. Am letzten Tag besuchten wir noch das bekannte 

Glockenspiel am Münchener Rathaus und fuhren nach 
Nymphenburg, wo eine Schlossbesichtigung mit Au-
dioguides und der Besuch des Schlossparkes auf dem 
Programm standen. Ganz spannend fanden wir auch 
die vielen Nahverkehrsmittel wie U-Bahn, S-Bahn, Tram, 
Bus und Zug, die wir alle ausprobierten. Nach drei ereig-
nisreichen Tagen kamen wir müde aber mit ganz tollen 
Eindrücken wieder zurück nach Rimpar.
 Text und Foto: Conny Winkler

Schutzdach für unsere Tomaten  
im Hort Tintenklecks
Damit wir dieses Jahr unsere Tomaten ohne braune 
Flecken ernten können, hat der Bauhof und unser Euro-
päischer Freiwilliger Paolo ein Schutzdach für unsere 
Pflanzen gezimmert.
Den Salat aus unserem Hochbeet haben wir schon ge-
erntet und gleich verspeist. 
Die Kinder vom Hort Tintenklecks freuen sich über den 
schönen Garten und helfen fleißig mit!
 Text + Foto: Gabriele Fischer  

Matthias-Ehrenfried-Grundschule (MES)  
Schulnachrichten Schuljahr 2022/23 
Schulanfangs- und Busfahrzeiten
Schulanfang am Dienstag, den 13. 9. 2022
Für die Klassen 2 bis 4 beginnt der Unterricht um 8.00 Uhr. 
Der Schulbus fährt ab Gramschatz und Maidbronn zu fol-
genden Zeiten:

 ● Gramschatz 07.28 Uhr An den Öläckern
 ● Gramschatz 07.30 Uhr Raiffeisenstraße
 ● Maidbronn 07.40 Uhr

Für die Schulneulinge beginnt der Unterricht erst um 
9.00 Uhr mit einer kleinen Begrüßungsfeier auf dem Sport-
platz (bei schönem Wetter) und in der Turnhalle Neue 
Siedlung (bei schlechtem Wetter).
Darüber hinaus sind interessierte Eltern mit ihren Schulanfän-
gern bereits um 8 Uhr zu einer ökumenischen Kindersegnung 
in die kath. Pfarrkirche „St. Peter und Paul“ in Rimpar einge-
laden, hierfür können die o. g. Schulbusse genutzt werden. 
Für die Busfahrt ist eine Anmeldung im Schulsekretariat 
erforderlich. Dieses ist in der letzten Ferienwoche (5. 9. – 
9. 9. 2022) täglich außer Mittwoch zu den gewohnten Sprech-
zeiten von 7.30 – 10.30 Uhr telefonisch zu erreichen.
Für alle Erstklässler und Eltern, die nicht am Gottesdienst 
teilnehmen können bzw. wollen, nachfolgend die Abfahrt-
zeiten des Sonderbusses am 1. Schultag:

 ● Gramschatz 08.25 Uhr An den Öläckern
 ● Gramschatz 08.30 Uhr Raiffeisenstraße
 ● Maidbronn 08.45 Uhr

Unterrichtsschluss am 1. Schultag für alle Grundschul-
kinder ist um 11.15 Uhr.
 Freundliche Grüße
 Sabine Schneegold,  
 Rektorin
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Geburtstage

Diamantene Hochzeit im Hause Siegler
Zur Diamantenen Hochzeit gratulierte die 2. Bürger-
meisterin Elke Weippert den Jubilaren Theresia und 
Rudolf Siegler und überreichte neben der Urkunde 
auch noch einen schönen Blumengruß.
Kennengelernt hat sich das Paar 1960 bei einer Sil-
vesterfeier im Gasthaus „Stern“. 1962 wurde dann 
geheiratet. Aus der Ehe gingen eine Tochter, zwei 
Söhne und vier Enkelsöhne hervor. 
Der gebürtige Rimparer war in seiner Jugend beim 
ASV und der DJK Rimpar sehr aktiv. Er spielte Fuß-
ball und Tischtennis, war bei den Turnern und beim 
Rhönrad. Durch seinen Beruf als Maurer war er 
viele Jahre in ganz Deutschland unterwegs, wes-
halb er die sportlichen Aktivitäten schließlich aufge-
ben musste. Über 20 Jahre bis zur Rente arbeitete 
er dann im Rimparer Bauhof als Polier. Seine Frau 
Theresia wurde in Ungarn geboren und kam 1945 
nach Deutschland. Anfangs kümmerte sie sich liebe-
voll um die Erziehung der Kinder und den Haushalt. 
Später war sie viele Jahre bis zur Rente im Hauswirt-
schaftsbereich im Juliusspital tätig. 
Bis zum Beginn der Corona-Pandemie unternahmen 
die beiden viele Reisen mit dem Auto und später 
Busreisen zu Zielen innerhalb Deutschlands, aber 
auch nach Österreich oder in Theresias alte Heimat 
nach Ungarn. 
 Text: Nadja Kess, Foto: Petra Meyer

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Margareta Monika Bergauer, 97 Jahre, am 26. 6. 2022
Mathilde Elisabeth Fath, 87 Jahre, am 29. 6. 2022 
Hedwig Barbara Baumeister, 82 Jahre, am 29. 6. 2022

Eheschließungen
Jens Elmar Urbaniec und Linda Paula Bausenwein,  
am 30. 6. 2022
Dominik Bertram Oßwald und Lena Ute Fischer,  
am 1. 7. 2022

Programm und weitere Informationen  
der Gemeindejugendarbeit
Jugendzentren Gramschatz und Rimpar
In der JugendApp unter Markt Rimpar findet ihr alle Infor-
mationen zu den beiden Jugendzentren – Termine, Neues, 
Angebote, Öffnungszeiten mit verantwortlicher Öffnungs-
person usw. 
Die Jugendlichen des JUZ Gramschatz regeln ihre Öff-
nungszeiten in einer eigenen WhatsApp-Gruppe. Bitte hier 
bei einem der Vorstände des JUZ melden, wer das derzeit 
ist findest du in der JugendApp unter „Angebote und Ein-
richtungen – Jugendzentrum Gramschatz“
Das JUZ Rimpar bleibt an Freitagen bei gutem Wetter ge-
schlossen, wir gehen zum Bike-Park und arbeiten dort, 
damit im September der Park der Bestimmung überge-
ben werden kann! Im Juli und September bitte immer die 
JugendApp unter Öffnungszeiten beachten, da das JUZ 
nicht regelmäßig an den bekannten Öffnungszeiten offen 
ist. Im August ist das JUZ komplett geschlossen!

JugendApp
Die JugendApp hat mit 6. Juli 597 Nutzer*innen 
aus unserer Marktgemeinde, davon haben sich 
inzwischen 223 mit ihrem Nickname registriert. 

Falls es Fragen, Wünsche, Anregungen oder auch Hilfs-
anfragen und ähnliches eurerseits bzgl. der JugendApp 
gibt bitte in der App in den Chats bei „lutzdieter-gja“ mel-
den, ich werde so zeitnah wie möglich antworten. Bedingt 
durch Hüttendorf und andere Tätigkeiten, aber auch durch 
Urlaub, Krankheit usw., kann es auch mal etwas länger 
dauern! Aber: Ich melde mich in jedem Fall!

Hüttendorf 2022
Es wurden 159 Kinder und Ju-
gendliche für die erste und 112 
für die zweite Hüttendorfwoche 
von den Eltern oder Sorgebe-

rechtigten angemeldet. Bei der Verteilung für die Anmel-
dungen von Aktionen außerhalb des Hüttendorfes-Platzes 
bzw. mit Zuzahlung versehen konnten leider nicht alle 
Wünsche berücksichtigt werden. Dies wurde den Eltern 
bereits via JugendApp kommuniziert. Die Liste an Mate-
rialien, die sie für uns sammeln oder uns zur Verfügung 
stellen können finden Sie in der JugendApp „Markt Rim-
par – Angebote und Einrichtungen – Hüttendorf“ unter 
dem Titel Materialliste Hüttendorf 2022. Wir bedanken uns 
schon jetzt für die Hilfe, mit der sie den Kindern wieder 
Möglichkeiten zum Basteln, Spielen oder Werkeln geben.

Bereits feststehende Termine in 2022 (finden Sie auch 
ausführlicher in der JugendApp):

 ● 1. August bis 5. August – 1. Woche Hüttendorf
 ● 8. August bis 12. August – 2. Woche Hüttendorf
 ● 25. September – Weltkindertag

Weitere Termine für Aktionen, Workshop´s, Projekte usw. 
stehen immer zeitnah in der JugendApp und sobald mög-
lich in einem kommenden Rimpar Aktuell!
JugendApp – „Markt Rimpar“ öffnen, unter der „Kachel“ 
Über uns – ganz unten rechts – das Anmeldeformular 
ausfüllen (Nickname oder gewünschter NameNachname 
ohne Leerzeichen angeben) und abschicken. Danach mir 
im Chat – lutz dieter-gja – die für sie/dich interessanten 
Chaträume durchmelden. 
 Lutz Dieter, Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar
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� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839

Helmut Braun
 3. 12. 1949            13. 6. 2022

Traudl und Alexander Braun
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Jährliches Mini-Wochenende der Ministranten
Die Ministranten Rimpar verbringen vom 16. – 18. Septem-
ber 2022 ihr jährliches Mini-Wochenende am Ludwigsturm 
in Bad Kissingen.
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
minisrimpar@gmail.com
 gez. Yvonne Faatz

Anmeldung zum Erstkommunionkurs 2022/23
Alle Familien in Rimpar und Maidbronn, deren katholi-
sches Kind  laut regulärer Schulpflicht ab September die 
dritte Klasse besuchen wird, werden in diesen Tagen an-
geschrieben. Mit den entsprechenden Formularen können 
Sie sich für den Erstkommunionkurs 2022/23 anmelden. 
Falls Ihr Kind eine andere Schule als die Matthias-Ehren-
fried-Schule besucht, zu einem anderen Zeitpunkt ein-
geschult wurde oder Sie ans sonstigen Gründen die Post 
nicht erhalten haben, wenden Sie sich bitte per Mail ans 
Pfarramt: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Die Unterlagen werden Ihnen dann zugesendet.
Der Kurs beginnt im Herbst im einem Elternabend, zu dem 
Sie per Mail eingeladen werden.
 Yvonne Faatz, Gemeindereferentin

Verabschiedung Sr. Maria Schmitt sf: 
In den letzten beiden Jahren hat Sr. Maria Schmitt sf in der 
Pfarreiengemeinschaft Rimpar-Maidbronn die Ausbildung zur 
Gemeindereferentin absolviert und alle Prüfungen bestanden. 
Sie war in Rimpar an der Matthias-Ehrenfried-Grundschule, 
in der Seelsorge in Rimpar und Maidbronn tätig. Die Bereiche 
Jugend- und Ministrantenarbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Firm-
katechese und Liturgie wurden besonders von ihr geprägt. 
Nun ist die Ausbildung beendet und ab September wird 
sie ihre neue Stelle in der PG Versbach-Lindleinsmühle 
antreten. Wir bedanken und für die gute gemeinsame Zeit 
und die konstruktive Zusammenarbeit. Alle sind eingela-
den, sich am Sonntag, den 24. Juli im Anschluss an den 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in Rimpar bei einem Stehemp-
fang persönlich von Sr. Maria zu verabschieden.
Für die Zukunft wünschen wir ihr Gottes Segen, Gesund-
heit und viele gute Ideen für die pastorale Arbeit.
 Das Seelsorgeteam der PG Rimpar- Maidbronn,  
 gez. Y. Faatz

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 0 93 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de 
Pfarrer Tilman Schneider
Gottesdienste
Sonntag, 24. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Sonntag, 31 Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
Sonntag, 7. August, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Gottesdienste in den Sommerferien
Während der bayerischen Sommerferien finden die Gottes-
dienste abwechselnd in den beiden Kirchen St. Georg/
Thüngen und der Christuskirche/Arnstein statt. Nach den 
Sommerferien läuft das Gottesdienstprogramm ab dem  
18. September wieder wie gewohnt weiter.
Gottesdiensttermine während der Sommerferien

 ●  31. Juli, 9.00 Uhr – Thüngen, St. Georg  
(Pfrin. Eva Thelen, Karlstadt)
 ●  7. August, 10.30 Uhr – Arnstein, Christuskirche  
(Lektorin Doris Morgenstern)
 ●  14. August, 9.00 Uhr – Thüngen, St. Georg
 ●  21. August, 10.30 Uhr – Arnstein, Christuskirche
 ●  28. August, 09.00 Uhr – Thüngen, St. Georg  
(Pfr. Matthias Hörning, Karlstadt)
 ●  4. September, 10.30 Uhr – Arnstein, Christuskirche  
(Pfr. Tilman Schneider)
 ●  11. September, 9.00 Uhr – Thüngen, St. Georg  
(Pfr. Tilman Schneider)

Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar
St. Afra, Maidbronn
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag 08.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 13.00 Uhr 
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365/9844, Fax: 09365/890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag Mb 9.00 Uhr Messfeier
 Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch Ri 18.00 Uhr Messfeier
Freitag Mb 19.00 Uhr Messfeier
Samstag Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse

Kirchliche Nachrichten Neue Öffnungszeiten der Bücherei in Rimpar ab 1. 7. 2022:
Rimpar: Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag von  10.00 – 11.00 Uhr
Maidbronn: nach dem Gottesdienst ist die Bücherei  
 30 Minuten geöffnet
 Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
 Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus  
 dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16.30 – 18.00 Uhr
Gottesdienstzeiten im Juli
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Mi. 20. 7. Ri 18.00 Uhr Messfeier
Do. 21. 7. Ri 13.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
    im Seniorenzentrum
Fr. 22. 7. Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 23. 7. Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse  
    mit Verstorbenengedenken
So. 24. 7. Mb 9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier zum Weihetag  
    der Kirche (22. 7.1854)
Di. 26. 7. Ri 19.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis  
    im Tagungsraum BSH
Mi. 27. 7. Ri 18.00 Uhr Messfeier
Fr. 29. 7. Ri 8.15 Uhr Schulschlussgottesdienst 
    Grundschule
  Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 30. 7. Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 31. 7. Mb 9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier  
    Verabschiedung Sr. Maria
Mi. 3. 8. Ri 18.00 Uhr Messfeier
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Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)
Gottesdienste:
So. 24. 7. 6. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 Gottesdienst mit Pfarrerin Schrick
So. 31. 7. 7. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 Gottesdienst mit Prädikantin Schwarz
Sie können gerne zu den Gottesdiensten eine Mund-Nasen-
Maske mitbringen und bei Bedarf aufsetzen.
Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben 
wir über die Internetseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.
Der ökumenische Bibelkreis „Bibel teilen“ trifft sich am 
Dienstag, 26. 7. um 19 Uhr im 1. Stock des Bischof-
Schmitt-Hauses.
Von Samstagv, 30. 7. bis Dienstag, 2. 8. findet die Konfi-
Freizeit in Bischofsheim statt. Wir wünschen Euch dabei 
viel Spaß!
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche 
mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und 
Kinder. Bei Interesse bitte melden bei Tamara Göhler Tel.: 
0160/2540822 (siehe auch Aushänge in den Schaukästen).
Der Chor trifft sich immer donnerstags um 20 Uhr in der 
Hoffnungskirche.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de
Unser Gemeinde-eigener Blog läuft momentan mit dem 
Projekt „Vom Saulus zum Paulus – sein Leben, seine 
Briefe, seine Theologie“. Hören Sie doch mal rein. Jeden 
dritten Sonntag im Monat gibt es eine neue Folge. Näheres 
auf unserer Blog–Seite: blog.hoffnungskirche.de oder über 
alle gängigen Podcast-Portale. Viel Spaß beim Hören!
Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.
Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, Tel.: 0931/2877657, 
Fax: 2877656, E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Öffnungszeiten: 
Mo + Fr: 9.00 Uhr – 11.00 Uhr; Di: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr.
Internet: 
www.hoffnungskirche.de, https://blog.hoffnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Seelsorgeteam:
Pfarrerin Sabine Schrick: 
0931/22565, sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Eva Mundinar: 
01525/7876037, eva.mundinar@elkb.de
Pfarrer Johannes Körner: 
09367/5199638, johannes.koerner@elkb.de

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
Telefon: 116 117

Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte
April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst  

der Kassenärztlichen Vereinigungen.
Unter der bundesweit einheitlichen  

Rufnummer 116 117 erreichen Sie den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst.  

Überall in Deutschland sind niedergelassene  
Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden  

medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 
nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.
Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt  

deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie  
von zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.
Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall 

vorliegen, wenden Sie sich umgehend an die Integrierte 
Leitstelle für Rettungsdienst und Feuerwehr unter der 

bundeseinheitlichen Notrufnummer 112.

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Veranstaltungen

 22. 7. Frauenbund Rimpar Sommerfest
  Bischof-Schmitt-Haus
  Beginn: 17.00 Uhr
 27. 7. „Bürgersprechstunde“ 
+ 28. 7. zum Glasfaserausbau (Telekom)
  Mittwoch: 8.30 – 12.30 Uhr und 16 bis 18 Uhr 
  Donnerstag: 08.30 bis 12.30 Uhr, Ort: Rittersaal
 29. 7. Schlossfest im Schlosshof 
 – 31. 7. Freitag, 29. 7. 2022 ab 14.30 Uhr
  Samstag, 30. 7. 2022 ab 14.00 Uhr
  Sonntag, 31. 7. 2022 ab 9.30 Uhr

Jetzt neu im Weltladen 
Rimpar – Kaffeeverkauf!
Genießen Sie eine Tasse 
Fairtrade-Kaffee an unseren 
gemütlichen Stehtischen
Leckere Kaffee- und Teesorten 
konnten Sie bei uns schon länger 
kaufen. Aber jetzt können Sie sich 
auch eine gute Tasse Kaffee in un-
serem Weltladen gönnen und an 
den neuen Stehtischen genießen! 

Wir freuen uns, dass wir so in der Dorfmitte einen weiteren 
Anlaufpunkt anbieten, wo man sich für ein nettes Gespräch 
treffen kann – oder einen Kaffee trinkt, während der oder 
die Ehepartner:in unser tolles Sortiment durchstöbert.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Außerdem – herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung:
am Mittwoch den 27. Juli um 20 Uhr im Weltladen Rimpar!
 Text: Dr. Alexander Thumbs

Vereine und Verbände
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29. Rimparer Schlossfest  
vom Freitag 29. Juli bis Sonntag 31. Juli 2022
Nach 2 Jahre pandemiebedingter Pause wollen wir den 
Neustart des Schlossfestes wagen.
Allerdings wird die Veranstaltung in einem kleineren Rahmen 
im Innenhof des Grumbachschlosses, auf dem Vorplatz und 
am Schloßberg stattfinden.
Hierzu sind Sie alle recht herzlich eingeladen.
Die Vereine ASV Rimpar, DJK Rimpar und der Freundes-
kreis Schloß Grumbach freuen sich auf Ihren Besuch.
Wir bitten bereits heute um Verständnis, dass aus Sicher-
heitsgründen im Schlosshof nur 450 Personen zugelassen 
werden können. Weitere 150 Sitzplätze befinden sich im 
Schlossgarten am Schloßberg.
Das Programm:
Freitag 29. 7. 2022   

 ● ab 14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Schlosshof
 ● ab 16 Uhr: Kinderkarussell, Mandelwagen und  
Trampolin am Platz der Partnerschaft in der Hofstraße
 ● ab 18 Uhr: Festbetrieb im Schlosshof
 ● 19.30 Uhr: Eröffnung mit Bieranstich durch den  
1. Bürgermeister Bernhard Weidner
 ● ab 20 Uhr bis 23 Uhr: Bühne im Schlosshof  
Party mit DJ Becksbub

Samstag 30. 7. 2022
 ● ab 14 Uhr: Karussell, Mandelwagen und Bungee-Trampolin
 ● 14 Uhr bis 20 Uhr: Ausstellung im Rittersaal
 ● ab 15 Uhr: Festbetrieb im Schlosshof
 ● 15.30 Uhr und 17.30 Uhr: Schlossführungen
 ● 16 Uhr bis 20 Uhr: Schlossmuseen geöffnet
 ● 16 Uhr bis 18.30 Uhr: Bühne im Schlosshof  
Musikkapelle Rimpar
 ● 17 Uhr: Kinderprogramm in der Alten Knabenschule:  
„Hagens Zauber Schau – Hase und mehr“
 ● 21 Uhr bis 23 Uhr: Bühne im Schlosshof  
Castle Ghosts

Sonntag 31. 7. 2022
 ● ab 09 Uhr: Flohmarkt für Kinder am Schloßberg 
 ● ab 09.30 Uhr: Festbetrieb im Schlosshof
 ● ab 10 Uhr: Karussell, Mandelwagen, Bungee-Trampolin
 ● 10 Uhr bis 16 Uhr: Ausstellung im Rittersaal
 ● 10.30 bis 12.30 Uhr: Frühschoppen mit VIERtuos
 ● 13.30 Uhr u. 15 Uhr: Schlossführungen
 ● 13 Uhr bis 15 Uhr: Bühne im Schlosshof OuwäLings
 ● 14 Uhr bis 16 Uhr: Schlossmuseen geöffnet
 ● 16 Uhr: Festausklang
 ● ab 18 Uhr: Lesung mit Volker Keidel und Open Air Kino 
im Schlosshof (Eintrittskarte: 8 € Vorverkauf, 10 € Abendkasse)

Weitere Infos unter: www.schlossfest-rimpar.de 

HelferInnen für Auf-/Abbau und Standdienste  
für Festbetrieb des Schlossfestes gesucht!
Liebe MitbürgerInnen,  
für Aufbau, Durchführung und Abbau des Schlossfestes 
werden noch dringend HelferInnen benötigt.
Wer sich handwerklich und/oder in einem der Verkaufs-
stände einbringen kann ist uns herzlich willkommen.
Die Aufbau-, Festbetriebs- und Abbauzeiten sind unter 
www.schlossfest-rimpar.de nachzulesen.
Für den Auf- und Abbau ist auch ein persönlich individuelles 
Zeitfenster für einige Stunden möglich.
Bei Fragen/Zusagen bitte an folgende Personen wenden:
Auf/Abbau:
Burkard Losert: burkard.losert@outlook.de, 0171-8791457
Roland Keidel: fam.keidel@t-online.de, 0171-55564631
Verantwortlichkeiten Stände:
Jens Bausenwein: jens.bausenwein@yahoo.de, 0176-63857473, Küche
Werner Bausenwein: werner_bausenwein@yahoo.de, 0171-5050633, Cocktail
Sven Blemel: sven.blemel@web.de, 0174-3033994, Bierausschank
Karola Endres: karola-endres@t-online.de, 0171-2829127, Bratwurstgrill
Ulrich Esly: uli.esly@web.de, 0170-2906163, Bratwurstgrill
Mario Fischer: 0175-7881920, Wein u. Alkoholfrei
Claudia Fries: claudia-fried@gmx.net, 0152-31734797, Kaffee
Yvonne Jonitz: yvonne19750707@aol.com, Küche
Jochen Kistner: jochen.kistner@gmail.com, 0160-1698505, für alle Stände
Ulrike Krätzer: salutulli@gmx.de, 0163-2173993, Cocktail
Jennifer Kütt: fam.kuett@web.de, für alle Stände
Alexander Thumbs: alexander.thumbs@hotmail.com, 0152-54295022, 
Flammkuchen
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
 Schloßfest GbR, Burkard Losert

ZAHNARZTPRAXIS THOMAS SCHUPPERT

Dürerstr. 2 · 97228 Rottendorf · Tel. 0 9302/9897780

Gesunde Zähne – ein Leben lang…
Ihr Wunsch ist unsere Philosophie!
Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 + 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr + nachm. nach Vereinb.

Wir machen Urlaub vom 15. 8. bis einschließlich 2. 9. 2022.
Allen Patienten wünschen wir erholsame und sonnige Ferien!
Wir machen Urlaub vom 
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KIR Royal im Rimparer Schloss Grumbach
Mit Büchern wie „Wer alkoholfreies Bier trinkt, hat sich 
schon aufgegeben“ oder „Das Wunder von Bernd“ hat 
sich der Wahlmünchner Volker Keidel bereits seit Jahren 
in die Herzen seiner Fangemeinde geschrieben. 
Jetzt liest der bekennende HSV-Fan aus Rimpar das erste 
Mal auf großer Bühne im Innenhof des Schloss Grumbach.
Am Sonntag, den 31. Juli ab 19.30 Uhr kommen nicht nur 
Fußballfreunde auf ihre Kosten, wenn Keidel aus seinen 
Büchern, die zum großen Teil auch Geschichten aus sei-
nem Leben widerspiegeln, vorliest.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf für 8,– € unter  
www.sixbeckmedia.de oder für 10,– € an der Abendkasse 
(jeweils inkl. einem Getränk).

Volker Keidel: Volker Keidel ist in den 
80er-Jahren in Rimpar aufgewachsen. 
In München machte er eine Ausbildung 
zum Buchhändler. Mittlerweile betreibt 
er die Hugendubel-Lesebühne, einen 
Podcast zusammen mit Constanze 
Lindner („Die Lindner und ein Voller Kei-
del“), hat mehrere Bücher veröffentlicht 
und ist öfters in der Fernsehsendung 
„Vereinsheim Schwabing“ zu sehen.
 Text: Uwe Beck  
 Foto: Vuk Latinovic, Fotobude Gröbenzell

Jahreshauptversammlung der Ri-Ka-Ge
Am 24.06.2022 fand im Ristorante Michelangelo in Rimpar 
die diesjährige Jahreshauptversammlung der Rimparer 
Karnevalsgesellschaft statt. Teilgenommen haben insge-
samt 27 Mitglieder, von denen alle stimmberechtigt waren. 
Nach der Begrüßung aller Anwesenden und einer Schwei-
geminute zu Ehren der verstorbenen Mitglieder folgten der 
Reihe nach die Berichte des 1. Gesellschaftspräsidenten 
(Stefan Köller), der Sitzungspräsidentin (Daniela Hansen), 
der Schatzmeisterin (Vanessa Christ) und der Kassenprü-
fer (Sebastian Polreich und Jürgen Hoffmann). 
Da coronabedingt seit März 2020 keine Veranstaltungen 
stattgefunden haben, gab es entsprechend nur wenig zu 
berichten. Immerhin war das Präsidium in der Session 
2021/22 bei der Maidbronner Faschingsgilde und beim 
Karnevalsclub Ochsenfurt zu Gast, um beiden Vereinen 
anlässlich ihres 33. Jubiläums jeweils ein Geschenk zu 
überbringen.
Was die Berichte jedoch deutlich machten, ist, dass das 
Vereinsleben durch den beständigen Einsatz der aktiven 
Mitglieder, der Amtsträger, Trainerinnen und Garden wei-
tergeführt werden konnte, weswegen ihnen, sowie insbe-
sondere allen Sponsoren und dem Senat für die finanzielle 
Unterstützung, mehrfach ein besonderer Dank ausgespro-
chen wurde. Für ihr unermüdliches Engagement bekamen 
die Trainerinnen und Betreuerinnen von Jugendleiterin 
Tanja Schön, umrahmt von sehr herzlichen Worten, ein 
kleines Präsent überreicht.
Aktuell umfasst der Verein 208 Mitglieder. Der Kassen-
stand wurde am 21.06.2022 geprüft und ohne Beanstan-
dungen bestätigt. Infolgedessen konnte der Vorstand mit 
22 Ja-Stimmen bei 5 Enthaltungen entlastet werden. An-
schließend wurden die beim Präsidium eingegangenen 
Anträge besprochen. Konkret wurde in diesem Fall über 
die Anschaffung von Winterjacken für die Elferräte disku-
tiert. Aufgrund mangelnder Informationen im Hinblick auf 
die Kosten und offene Fragen zur genauen Handhabung 
(Fundus, Leihgabe, Zuzahlung o.Ä.) wurde der Antrag vor-
erst abgelehnt. 
Im Anschluss wurden die geplanten Termine und Veranstal-
tungen von Oktober 2022 bis Februar 2023 bekannt gegeben 
(22.10.2022 Hallenflohmarkt, 12.11.2022 Faschingseröff-
nung, 03.12.2022 Weihnachtsfeier, 28.01.2023 Prunksitzung, 
29.01.2023 Kinderfasching, 16.02.2023 Weiberfasching, 
18.02.2023 Faschingszug Rimpar).
Zuletzt waren die Verabschiedung der beiden Tanzmarie-
chen Annabell Weßner und Stella Mercuri, der Fototermin 
der Elferräte und Garden für das Faschingsheft sowie die 
Neuwahlen im nächsten Jahr Thema, bevor die Versamm-
lung schließlich nach etwas mehr als zwei Stunden endete.
 Text: Corina Schmauser und Sandra Köller

Foto: Sandra Köller

„Dadord Würzburch“ kommt nach Rimpar 
Am 31. Juli ab 21 Uhr wird im Schlosshof  
„Ausgeschunkelt“ im Anschluss an die Lesung  
von Volker Keidel gezeigt. 

Im aktuellen Film der 
Dadord-Reihe sind die 
Narren los – Mordopfer 
ist nämlich der Gesell-
schaftspräsident des 
fiktiven Faschingsver-
eins „Gaudium Würz-
burgium“. Dieser wird 
mausetot kopfüber in 
einer Regentonne hin-
ter einer Dönerbude im 
Würzburger Stadtteil 
Lindleinsmühle gefun-
den. Kurz vorher hatte 
er noch vor vielen Zeu-
gen eine handfeste 

Auseinandersetzung mit dem prolligen Privatdetektiv Axel 
Strick (Christian Kelle), einer der Hauptfiguren im Dadord. 
Der gerät natürlich prompt unter Mordverdacht, und aus-
gerechnet sein bester Freund, der Kriminalhauptkommissar 
Rabe (Gerald Schneider) darf wegen Befangenheit nicht in 
dem Fall ermitteln. Deshalb liegt es an den Kommissaren 
Deichler und Krämer (gespielt von Michael Schwemmer 
und Frank Jüttner) aus der Schoppenfetzer-Buchreihe von 
Günter Huth, Licht ins äußerst mysteriöse Dunkel zu brin-
gen – wobei alle Beteiligten feststellen müssen, dass Fa-
sching nicht so lustig ist, wie er immer vorgibt zu sein.
Über Radio Rimpar:
radio rimpar television ist die am längsten existierende 
Hobbyfilmgruppe im Großraum Würzburg. Seit Mai 1983 
produziert die Gruppe rund um Christian Kelle Video-
shows und Spielfilme. Die äußerst erfolgreiche Lokalkrimi-
Reihe „Dadord Würzburch“ zieht seit 2008 in bisher sechs 
Episoden bis zu 4000 Menschen in die Kinos und Spiel-
stätten der Region.
 Text: Uwe Beck, Bild: Radio Rimpar
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Schlossgaststätte Rimpar
Schlossberg 1
97222 Rimpar
www.schlossgaststätte-rimpar.de

Telefon: 09365/8975701Jens + Susan Cosmar

Öffnungszeiten:
Do. – Mo.: 
von 11–23 Uhr
Di. + Mi.: 
Ruhetag

Wir machen 
Urlaub!
Die Schlossgaststätte 
ist vom 29. 7. bis 
einschließlich 17. 8. 22 
geschlossen.

Ab dem 18. 8. 22 sind 
wir wieder für Sie da!
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Jubiläumskonzert in Gramschatz  
„Harfe und Posaune“
1250 Jahr Gramschatz, ein Festreigen – verteilt 
über das ganze Jahr 2022. Ein weiterer Stein 
kam jetzt dazu. Es sollte zum Edelstein werden, 
was der aus Gramschatz stammende Posaunist 
Kurt Förster und seine Partnerin, die Harfenistin 
Hye-Jin Kang als Duo „Himmel und Erde“ zum 
Besten gaben. 
Skeptisch ob der Kombination Posaune und Harfe, fan-
den zahlreiche Besucher aus Gramschatz und der nä-
heren Umgebung den Weg in den idyllischen Pfarrgar-
ten. Werke von Mascagni, Massenet, Ravel, Bernstein, 
Piazolla usw. erklangen bei angenehmen Frühsommer-
wetter und ließen auch Außenstehende mithören. 

War schon die Kombination Posaune und Harfe, 
wobei die Harfe nicht nur als Begleitung zu hö-
ren war, sondern sich auch gelegentlich in den 
Vordergrund spielte, eine Überraschung, staun-
te das Publikum umso mehr, als Kurt Förster ein 
Alphorn zum Klingen brachte. 
Zwei Stunden der musikalischen Unterhaltung, 

viel Applaus, Zugaben und dem Stück „Amazing Gra-
ce“, gefühlvoll als Schlusslied dargebracht, fanden bei 
zahlreichen Gesprächen ihren Abschluss. Dem Veran-
stalter gebührt ein Lob für seinen Mut, ein solches Kon-
zert in sein Programm aufzunehmen.
 Text: Dirk Wiesner    

Open-Air-Konzert in Gramschatz
Lieder an einem Sommerabend auf dem Sportplatz
Eine rundum gelungene Veranstaltung hat die DJK Gram-
schatz organisiert und durchgeführt.
„Lieder an einem Sommerabend“ war der musikalische 
Event zum Auftakt eines Sportfestes mit Fußball, Beach-
Volleyball und Angeboten für die ganze Familie betitelt. 
Das Konzert gefiel den Musikern, den Hausherren und 
Gästen gleichermaßen.
In diesem Jahr feiert das Dorf Gramschatz seine erste 
urkundliche Erwähnung vor 1250 Jahren. Deshalb stellt 
die Dorfgemeinschaft all ihre diesjährigen Veranstaltun-
gen unter dieses Motto und weitet zudem die Jahresfeste 
der örtlichen Vereine aus. So kam es, dass die Wander-
abteilung der DJK dem klassischen Sportwochenende ein 
Konzert auf dem Sportplatz voranstellte.
Dass das Wetter mitspielte, war bereits ein dickes Plus. 
Als weiterer Baustein zum Gelingen erwies sich die große 
Hilfsbereitschaft rund um Cheforganisatorin Maria Göb. 
Vom Blumenschmuck bis zur Bewirtung halfen viele Men-
schen zusammen. Als Besonderheit gab es handgemach-
te Brotaufstriche und somit leckere bunte Brotzeitteller mit 
allerlei Köstlichkeiten auf Baguette-Weißbrot.
Dennoch ist der größte Erfolg des Abends der Musik zu-
zuschreiben. Die war „ehrlich und echt“, lobten die be-
geisterten Gäste. Den vier Gitarristen Manfred Göb, Mar-
tin Seeberger, Walter Knorz und Reinhard Stengel merkte 
man die Spielfreude und ihr Herzblut für das Musizieren 
an. VIERtuos nennt sich die Band und meisterlich virtuos 
spielten die Männer tatsächlich.
An die 40 Lieder gaben sie mit ihren Gitarren und ab-
wechslungsreichen Gesängen zum Besten. Den Auftakt 

Ausgelassene Stimmung beim Sommerabendkonzert in 
Gramschatz mit VIERtuos. Das sind (von links) die Gitar-
risten Manfred Göb, Martin Seeberger, Walter Knorz und 
Reinhard Stengel. Foto: Irene Konrad

machte Konstantin Weckers „Gut, wieder hier zu sein“ mit 
der Freude darüber, sich zu sehen und somit an den eige-
nen Sorgen etwas weniger tragen zu müssen.
Viele englisch und deutsch gesungene Lieder sollten fol-
gen, und zwar vom Rock’n‘Roll bis zu Musik von den Bea-
tles, von Reinhard Mey oder „Großvater“ von S.T.S.
Mit „Gute Nacht, Freunde“ und dem Boney-M-Song „By 
the rivers of Babylon“ klang der musikalische Sommer-
abend aus. Davor haben einige Fans schon auf dem 
Sportrasen getanzt und alle tüchtig applaudiert. Die vier 
Gitarristen spielten ohne Gage, ließen aber eine Spenden-
box umgehen. Gut 400 Euro kommen auf diese Weise der 
Jugendarbeit der DJK Gramschatz zugute.
 Text: Irene Konrad
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Herzliche Einladung zum  
Höhepunkt des Jubiläumsjahres
Das Dorf Gramschatz kann im Jahr 2022 
auf die erste urkundliche Erwähnung vor 
1250 Jahren zurückblicken. Mit einer 
Vielzahl an Veranstaltungen feiern wir 
dieses Jubiläum im Jahreslauf.
Der Cyriakustag am 7. August 2022, dem Gedenktag des 
Gramschatzer Kirchenpatrons St. Cyriakus, soll der Höhe-
punkt des Festjahres werden.
Deshalb heute schon vormerken: 
7. August 2022: Cyriakustag in Gramschatz
Folgendes Programm ist vorgesehen:

 ● 9.30 Uhr: Festgottesdienst im Pfarrgarten mit  
Augustinerpater Jochen Wawerek, dem Kirchenchor 
Güntersleben und der Gramschatzer Blasmusik.
 ● anschl. Weißwurst-Frühschoppen, Mittagessen und 
Festbetrieb, als Spezialität: Original Gramschatzer 
Steckerlfisch
 ● 14.00 Uhr: Enthüllung des Jubiläumssteins 
Offizieller Festakt zum Dorfjubiläum

Weitere Programmpunkte:
 ● Ausstellungen im Bürgerhaus  
- Historische Messgewänder und Sakrale Kunst aus     
  der Cyriakuskirche 
- Fotoausstellung „Das alte Gramschatz“ 
- Geschichtliche Highlights aus dem Gemeindearchiv
 ● Kunstausstellung im Hof von Manfred Göb 
 ● Führungen in der Cyriakuskirche und Kirchturm
 ● Musikalische Unterhaltung
 ● Kaffee und Kuchen im Feuerwehrhaus
 ● Kinderprogramm

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste aus Nah und Fern in 
der Gramschatzer Ortsmitte, im Pfarrhof, Feuerwehrhaus 
und Bürgerhaus.
Detailinfos zu unseren Veranstaltungen, sowie weitere 
Informationen zum Dorfjubiläum gibt es in den nächs-
ten Ausgaben von Rimpar aktuell und stets aktuell unter 
www.1250.gramschatz.info und bei Facebook „1250 Jahre 
Gramschatz“
 Text: Dirk Wiesner

Behindertenverband sucht FSJ‘ler 
Unter dem Slogan „Unterschiedlichkeit führt zum Ziel“ ge-
ben im inklusiven BSK-Jugendtreff des Bundesverbands 
Selbsthilfe Körperbehinderter (BSK) e. V. die Kinder und Ju-
gendlichen mit und ohne Körperbehinderung den Ton an. 
Und DU kannst in unserem Jugendtreff mit an Bord sein!
In deinem FSJ bist du mit unserem Jugend- und Freizeit-
pädagogen Thomas Erl im Einsatz: Du planst und orga-
nisierst die monatlich wechselnden Angebote, gestaltest 
Flyer und Plakate, sprichst mit Förderern und Spendern, 
du nimmst Anmeldungen entgegen, unterstützt die Kinder 
und Jugendlichen bei den wechselnden Aktivitäten und 
Ausflügen u. v. m. 
Wir wünschen uns von dir: Führerschein, Kommunika-
tionsfähigkeit, Kreativität und das Herz am rechten Fleck. 
Alles andere lernst du bei uns! Und natürlich erhältst du 
– neben tollen Erfahrungen – die im FSJ üblichen Leistun-
gen von Taschengeld über Verpflegungszuschuss hin zu 
Seminartagen. 
Bewirb dich jetzt: 
www.wohlfahrtswerk.de/fsj-bfd/jetzt-bewerben/  
Bei Rückfragen: BSK e.V. E-Mail: jugendarbeit@bsk-ev.org
 Text: Peter Reichert

Kriegsgräberfürsorge bittet um Unterstützung
Um Unterstützung im Vorfeld der Haus-, Straßen- und 
Friedhofssammlung bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge. Die jährlich zwischen Mitte Oktober 
und Allerheiligen stattfindenden Spendensammlungen 
bilden eine wichtige Stütze für die Arbeit der Kriegsgrä-
berfürsorge. „Leider fehlt es vielerorts an Helfern, die sich 
als ehrenamtliche Sammler zur Verfügung stellen“, be-
dauert Oliver Bauer, Bezirksgeschäftsführer der Kriegs-
gräberfürsorge für Unterfranken. Die Büchsensammlung 
beispielsweise an Allerheiligen kann von Jugendlichen ab  
12 Jahren durchgeführt werden, bei der Listensammlung 
von Haus zu Haus beträgt das Mindestalter 16 Jahre. 
Interessierte können sich beim Bezirksverband Unterfranken 
in Würzburg telefonisch unter 0931/52122 oder per Mail 
an bv-unterfranken@volksbund.de melden.

Kaffeekonzert des Musikvereins Rimpar
Nach einer langen Pause gab es endlich wieder für die 
Bläserjugend des Musikvereins Rimpar die Möglichkeit, 
sich im Ensemble oder alleine zu präsentieren. Das Kaf-
feekonzert war und ist eins der wichtigsten Konzerte für 
die BläserAG, die Bläserband und die Fortissimo, um 
Auftrittspraxis zu bekommen und ihr ganzes Können vor 
Eltern und Zuhörern zu zeigen. 

Am 22.05 war es endlich wieder soweit, und im Bischof-
Schmidt-Haus gab es mit Kaffee und Kuchen unter-
schiedliche Beiträge von Instrumentalschülern und den 
Jugendensembles. Es war eine tolle Veranstaltung, und 
die Bläserjugend freut sich auf weitere schöne Veran-
staltungen und jede Menge neuen Nachwuchs.
 Text: Korbinian Weiser

Foto: Alexander Weiser
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Kehr Raus
Aussiedlerhöfe 6
97222 Rimpar
Telefon 09365/5033 41
Telefax 09365/5035 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/768 3483
beetz@kehr-raus.de
www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,
pflegen und kehren

Gartenservice
Hecke & Baum
Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst

www.sanitaerseubert.de
sanitaerseubert

Kettelerstraße 5 – 11 • Pavillon 12  
97222 Rimpar
Telefon: 0171 /42 52 804 
sanitaerseubert@yahoo.com

Ihr Profi für Duschkabinen aus Echtglas

Beratung | Aufmaß | Verkauf | Lieferung | Montage | Reparatur
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Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Sanitär • Heizung
Wartung • Service

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de

Stellenanzeige
Die Firma Kadel sucht (m/w/d):

• Installateur
• Heizungsbauer
• Anlagenmechaniker
Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung – 
oder Ihren Anruf!

Niederhoferstraße 50 • 97222 Rimpar
Tel. 09365/41 14 • Fax   09365/44 98
E-Mail:  info@porzner -dr -w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei

Dr. jur.
Wolfgang Porzner
Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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Crowdfunding – Projekt der 
Fußballabteilung des ASV Rimpar 
ein voller Erfolg!
Das ASV Vereinsheim wurde seit Jahr-
zehnten mit einzelnen Gasöfen beheizt. 
Diese wurden in der Vergangenheit im-

mer wieder durch die Firma Haustechnik Benak in Form 
einer Spende in Gang gesetzt.
Nachdem nun Ende 2021 die Heizung komplett ausgefal-
len war und gleichzeitig die Duschköpfe in den Umkleide-
räumen defekt waren, konnten wir durch eine großzügige 
Spende der Firma Haustechnik Benak und dem Crow-
dfunding Projekt – Viele schaffen mehr – der VR Bank 
Würzburg eine neue Heizung installieren sowie sämtliche 
Duschköpfe im Sportbetriebsgebäude erneuern lassen.
Die Fußballabteilung des ASV Rimpar bedankt sich bei 
allen, die dieses Projekt durch ihre Spenden unterstützt 
haben und so das gesellschaftliche Leben im Verein fort-
geführt werden kann.
 Text : Petra Arnold

Silber und Bronze bei der  
Bayerischen Meisterschaft im Kunstradfahren
Unsere beiden Jungs Bennett Koslowski und Maximilian 
Wolujewicz hatten sich im April bei der Bezirksmeister-
schaft mit einer starken Leistung für die Bayerische Meis-
terschaft qualifiziert.
Dementsprechend fuhren sie am 22. Mai, in das zum 
Glück nicht allzu weit entfernte Forchheim, um sich mit 
Sportlern aus ganz Bayern zu messen.
Bennett durfte als einer der ersten Starts des Tages sein 
Können zeigen und präsentierte ein tolles Programm mit 
nur wenigen Kleinigkeiten als Punktabzug. Die Konkurrenz 
stellte zwar teilweise schon schwierigere Übungen im Pro-
gramm auf, er zeigte jedoch, dass er seine beherrscht und 
überholte so zwei Mitstreiter und holte sich letztendlich 
die Bronzemedaille.
Gegen Ende des Wettkampftages war dann schließlich auch 
Maximilian an der Reihe. Da es für ihn eine Premiere außer-
halb der gewohnten Konkurrenz im Bezirk war, nahmen sich 
die Trainer genug Zeit um sich an alle Gegebenheiten zu ge-
wöhnen. So konnte er dann perfekt vorbereitet eine hervor-
ragende Kür zeigen und holte sich die Silbermedaille. 
Herzlichen Glückwunsch an beide Sportler für die tolle Leis-
tung und eine gelungene Repräsentation der Soli Rimpar.
 Text und Foto:  Jana Schuppert

ASV Rimpar Fußball – Landesliga Nordwest
Samstag, 23.07.2022 16.00 Uhr
SV Alemannia Haibach – ASV Rimpar
Sonntag, 30.07.2022 16.00 Uhr
ASV Rimpar – TSV Karlburg 
Dienstag, 02.08.2022 18.30 Uhr
TG Höchberg  –  ASV Rimpar
Sonntag, 07.08.2022 15.00 Uhr
ASV Rimpar – TuS Röllbach 

Haustechnik Benak spendet Heizkörper! 
Die Fußballabteilung des ASV Rimpar (Foto: v.l.n.r. Jens 
Bausenwein, 1. Abteilungsleiter, Roland Benak und Peter 
Fischer, Leiter Finanzen) bedankt sich bei der Firma Haus-
technik Benak für eine großzügige Spende. 
Nur so konnte die Heizung im ASV Vereinsheim erneuert 
und letzten Endes finanziert werden.
Herzlichen Dank an Roland Benak und seinem gesamten 
Team!
 Text + Foto: ASV Rimpar-Fußball

Redaktioneller Inhalt und Verteilung: Markt Rimpar: Tel.: 0 93 65/80 67-0
www.rimpar.de // Der Markt Rimpar haftet nicht für die rechtswidrige 
Verwendung urheberrechtlich geschützter Anzeigeninhalte!
Herstellung und Anzeigenteil: Typo-Studio Albert
Barbara Böttcher: 09365-2069048 // info@typo-studio-albert.com 
Martha Albert: 09365-2122 // info@typo-studio-albert.de
Nächste Ausgabe: Nr. 12: Erscheinungstermin: 3. 8. 2022
Redaktionsschluss: 20. 7. 2022 // Anzeigenschluss: 26. 7. 2022
Dieses Papier ist mit dem EU Ecolabel ausgezeichnet und zu 100 % 
recyclebar. Die Druckplattenherstellung ist chemiefrei. Beim Druck 
(Scholz Druck GmbH) werden kobalt- und schadstofffreie Öko-Druck-
farben sowie keine chemischen Duftstoffe eingesetzt. Die Druckerei 
erzeugt Öko-Strom mit einer eigenen Fotovoltaikanlage und bezieht 
100 % Öko-Strom aus Dettelbach für zusätzlich benötigten Strom.

Freuen Sich über Ihre starke Leistung: (v.l.n.r.:) Maximilian 
Wolujewicz und Bennett Koslowski
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Danke für die Unterstützung
Die Rhönrad-WM 2022 in Dänemark war ein unglaubliches 
Ereignis, bei dem sich Leonie Straus vom ASV Rimpar mit 
den besten Rhönradturnerinnen der Welt messen durfte. 
Sie erreichte den 9. Platz und schaffte es somit sogar unter 
die Top-10!
An dieser Stelle möchten wir uns im Namen von Leonie 
und der ganzen Abteilung sehr herzlich für zwei großartige 
Spenden bedanken. Denn durch diese finanzielle Unter-
stützung konnte Leonie eine so unvergessliche Erfahrung 

Foto:  Sabrina Silkenat Foto: Patricia Schade

Rhönrad Weltmeisterschaft –  
Wir waren dabei!
Leonie Straus (16 Jahre) hatte sich zuvor 
in zwei Qualifikationswettkämpfen be-
weisen müssen und konnte sich durch 
ihre außergewöhnlichen Leistungen die 
Teilnahme an der WM 2022 in Dänemark 
sichern. Somit ging es am Sonntag, den 
22. Mai für Leonie inklusive Fanclub aus 
Eltern, Tante, Trainerinnen und Vereins-
kolleginnen nach Sonderburg. Zu Beginn 
der Woche wurde zwei Tage im deut-
schen WM-Team trainiert, um sich auf 
das Rhönrad und den Hallenboden ein-
zustellen.
Am Donnerstag dann wurde es ernst. 
Leonie war dritte Starterin im Halbfinale 
der Jugend und begann mit ihrer Parade-
disziplin „Gerade“. Das erste Mal bei einer WM dabei, 
das erste Mal auf internationaler Bühne vor vollbesetz-
ten Zuschauerrängen…Man kann sich gut vorstellen, 
wie aufgeregt man als Sportlerin in einem solchen Mo-
ment wohl ist. Doch Leonie schaffte es trotzdem alle 
ihre Übungen mit Höchstschwierigkeit vor zu turnen und 
musste nur geringe Punktabzüge für kleinere Patzer in 
der Ausführung hinnehmen.
Dann galt es das Geschehene gedanklich abzuhaken 
und weiterzumachen! Das setzte Leonie super um, 
denn sie zeigte als nächstes ihre Spirale-Kür und turnte 
diese so sauber durch, wie an noch keinem bisherigen 
Wettkampf. Zuletzt musste noch der Sprung absolviert 
werden. Hier darf jede Turnerin zwei Sprünge zeigen, 
wobei der besser bewertete dann in die Gesamtwertung 
eingeht. Als 1. Sprung zeigte Leonie einen vorwärts Sal-
to gebückt, für den man im Vergleich nicht besonders 
viele Schwierigkeitspunkte bekommt. Aber durch die 
sehr schöne Ausführung konnte Leonie hier eine gute 
Wertung erreichen. Beim 2. Sprung ging sie dann auf 

Risiko und setzte für einen gestreckten Rückwärtssalto 
das Rad in Bewegung. Leider hatte sie zu viel Schwung 
und ist, oben-stehend auf dem Rad, mit dem Fuß ab-
gerutscht, sodass der Sprung abgebrochen werden 
musste. 
Während des Wettkampfes wurde Leonie immer wieder 
von ihrem Fanclub angefeuert und unterstützt. Am Abend 
zitterten dann alle gemeinsam bei der Verkündung der Er-
gebnisse. Für die Finals hatte es leider – teils sehr knapp 
– nicht gereicht. Nichtsdestotrotz waren alle sehr stolz auf 
Leonie, die den 9. Platz von 30 Teilnehmerinnen erreichte 
und es somit unter die Top 10 schaffte! An den folgenden 
Tagen wurden dann gemeinsam die deutschen Finalistin-
nen angefeuert und mit einer Abschlussparty endete die 
WM 2022.
Wir sind sehr stolz auf Leonie! In Summe war das eine 
super Leistung und sie hat Nervenstärke bewiesen. Die 
Erfahrungen kann ihr keiner mehr nehmen!
  Text: Valerie Schmitt

Foto:  Christian Straus

machen. Zudem werden wir die übrigen Mittel für zusätz-
liches Trainingsequipment, Reparaturen an den Rädern 
und Vereinsaktionen verwenden. Wir freuen uns dadurch 
in den Verein, unsere Nachwuchsturnerinnen und in die 
Gemeinschaft investieren zu können.
Ein ganz großes Dankeschön an Petra und Armin Michel der 
Firma Haustechnik Zürrlein (Bild links) und an die VR-Bank-
Würzburg (Bild rechts)!
 Text: Valerie Schmitt
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Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de
Ab sofort gesucht für Kürnach:

Mitarbeiter (m/w/d) 
für Regalservice
• Auf 450 € Basis, 2 – 3 Tage/Woche
• Ab ca. 17 Uhr, für ca. 3 – 5 Stunden
• Als Ferienjob möglich (ab 17 Jahre) 

Bewerbungen und Infos unter:
www.mvm-service.de/stellenanzeige
oder unter Tel.: 0159 0129 5835

Liebe Gäste,

Wir verwöhnen Sie mit div. Salatvariationen und unseren 
fränkischen Spezialitäten. Für Vereinsversammlungen, 
Familienfeiern (Geburtstage, Taufen, Hochzeiten, aber 
auch für Trauerfälle), steht Ihnen unser Nebenzimmer für 
ca. 50 Personen zur Verfügung.

bei schönem Wetter genießen Sie 
weiterhin Kaffee, selbstgemachte 
Kuchen und Torten sowie versch. 
Eisbecher in unserem Biergarten.

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 09365/8971422
Öffnungszeiten:Mo. Ruhetag · Dien. 14–24 Uhr · Mittw. 17–24 Uhr
Do. 14–24 Uhr · Fr. 17–24 Uhr · Sams. 12– 24 Uhr · Sonn. 10–24 Uhr (durchgehend)

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 09365/8971422
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr · Sa.: 12 – 24 Uhr · So.: 10 –24 Uhr (durchgehend)

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen
Herr Roman Laux
Tel.  09365 890951
E-Mail: roman.laux@weku.de
www.weku.de

KUNSTSTOFF-
FENSTER
Wir fertigen Ihre Fenster 
nach höchstem 
Qualitätsstandard in 
Wertheim-Bettingen.

„Ich berate Sie gerne!“
Ihr Fachberater
Roman Laux

Qualitätsstandard in 
Wertheim-Bettingen.

„Ich berate Sie gerne!“

Langhausstraße 11 · Unterpleichfeld
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Dreispringerin Julie Denkey vom LAZ Kreis Würzburg  
weiter auf Rekordjagd
Die Bayerischen Meisterschaften in Erding 
nutzte Julie Denkey vom LAZ Kreis Würz-
burg zu einer weiteren Verbesserung des 
Bezirksrekords im Dreisprung, Dieser fiel 
diesmal schon gewaltig aus. Bei den unter-
fränkischen Meisterschaften in Hösbach 
löschte sie mit 11,48 m den Rekord der 
AK U18 und egalisierte auch den Rekord 
der Altersklasse WU20. In Erding stand sie 
vor dem Problem, dass sie zu der Zeit des 
Dreisprungwettbewerbs WU18 auch die 
LAZ-Staffel unterstützen sollte. Und diese 
wollte sie unter keinen Umständen im Stich 
lassen. 
Kurzerhand meldete sie sich für den Wett-
bewerb Frauen/WU20 an, der spät am 
Abend stattfand. Dies sollte für sie aber 
kein Nachteil sein. Mit 11,73 m und einem 
weiteren Sprung von 11.7 1m landete sie 
auf dem Silberrang. Sie verbesserte nicht 
nur erneut die Rekordmarken der AK 
U18 und U20 im Bezirk, sondern sprang 

bis auf 6 cm an die Bestmarke (11,79 m) 
der Frauen heran. Anschließend meldete 
sie sich für die Deutschen Jugendmeis-
terschaften am 15. Juli 2022 in Ulm an, 
nachdem sie die Norm von 11,60 m deut-
lich übersprungen hatte.
Die WU20 4x100 m Staffel in der Besetzung 
Nelly Oswald-Julie Denkey-Sara Weidner 
und Soana Sieber verpatzte die Wechsel 
und blieb mit 52,36 s weit unter ihren Mög-
lichkeiten. Das Quartett belegte den siebten 
Platz ebenso wie Lennard Schmidt über 
400 m, die er in 53,40 s absolvierte.
Mit etwas Glück schaffte Julie Denkey 
den Einzug ins WU18 100m Hürdenfinale. 
Nach für sie mäßigen 15,40 s entwickelte 
sie erneuten Ehrgeiz, Im Finale fand sie 
ihre Form wieder und schrammte in 14,93 
Sekunden nur knapp am Siegerpodest 
vorbei. Sie wurde Vierte.
 Text: Otwin Hack Foto: Christian Zillober

Rimparer Leichtathleten U14/12 für 
das LAZ Kreis Würzburg im Einsatz
Gut vorbereitet und voll motiviert starteten 
dreizehn ambitionierte Leichtathleten bei den 
Bezirksmeisterschaften im Vierkampf. Im 
nahen Güntersleben wirkten Senioren, akti-
ve Leichtathleten und engagierte Eltern aus 
Rimpar beim Aufbau, in den diversen Kampf-
gerichten, in der Küche und bei der Betreu-
ung der Athleten mit. Im Vierkampf werden 
die Ergebnisse des Einzelnen im Sprint, im 
Weitsprung, im Hochsprung und im Ballwurf 
in Punkte umgerechnet. Am erfolgreichsten 
gelang dies dem zwölfjährigen Marcel Fied-
ler, der als Titelverteidiger 1411 Punkte sam-
melte und den zweiten Platz belegte. Hinter 
ihm folgten Frederik Hoos mit 1365 Punkten 
auf Rang fünf und Lukas Wolujewicz mit 
1217 Punkten als Neunter. Felix Kistner sam-
melt bei den Dreizehnjährigen 1189 Punkte 
und erreichte in der Einzelwertung den elf-
ten Platz. In der Teamwertung gelang dem 
LAZ kreis Würzburg zweimal der Sprung auf das Podest. 
Im Silber team standen Marcel Fiedler und Frederik Hoos, 
während Lukas Wolujewicz und Felix Kistner dem Bronze-
team angehörten.
Die Elfjährigen vertrat aus Rimpar Yannick Zeidler, der 
in seinem ersten Wettkampf mit guten 1101 Punkten im 
großen Teilnehmerfeld den 13.Platz erzielte. Emil Held auf 
dem neunzehnten Platz legte 806 Zähler in den Punkte-
korb. Max Kistner baute bei seiner Premiere einen Salto 
Nullo im Hochsprung und fiel dadurch bei den Zehnjähri-
gen mit 626 Punkten auf den neunten Platz zurück. Dem 
Silber-Team des LAZ Kreis Würzburg U12 gehörte Yan-
nick Zeidler an und im Team der Viertplazierten standen 
Emil Held und Max Kistner.
Besonders leistungsstark zeigte sich die Mädchenklasse 
U12. Nach ihrer Silbermedaille beim Bundessportfest liefer-
te Annika Hofmann mit 1443 Punkten einen ähnlich guten 
Wettkampf ab und wurde Fünfte. Emilia Schmidt steigerte 
sich auf 1367 Punkte und verzeichnete den zehnten Platz. 

Antonia Grobelak haderte nur mit ihrem Weitsprunger-
gebnis und legte 1046 Punkte auf dem 19. Platz in den 
Teamkorb. Marlen v. Malek sammelte in nur drei Diszipli-
nen 750 Punkte und wurde auf Platz 23 gelistet.
Die LAZ-Teams belegten mit Annika Hofmann und Emilia  
Schmidt Rang vier, bzw. mit Antonia Grobelak und  
Marlen v. Malek Rang sechs.
Wettkampfpremieren in der Klasse W11 hatte Alexandra 
Rau mit 983 Punkten auf Platz 21 und in der Klasse W10 
Jana Dömling mit guten 1020 Punkten auf dem siebten 
Platz. Beide führten das U12 Team des LAZ Kreis Würz-
burg an, das den vierten Rang belegte.
 Text: Otwin Hack

Rimparer Vierkämpfer bei sengender Hitze auf dem Sportplatz in  
Güntersleben Foto: Otwin Hack
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